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ki» . 6 . Msntags , Sen ; ten Mm « 1798.

Wöchentliche OstFrieftsche

Lüzeigen md Rachrichte«.
Elvert isse me nt»

r Da zur Conservation der , auf dem Reuen Wege bey Aurich anaepflanzs
trn jungen Bäume ein neuer F rßofad gemacht , und auch zu -»-e !ch der Fahrweg
»erbess rt worden ; so wird blemit das Reiten " uf dem Fußpfade , wovon er wieder
g »n ; i !ch rumirst ^ vird , und wozu em Jeder sich des gewöhnlichen Fahrweges be¬
dienen kann , ernst -ich und bey Kmen Reichst !,aler Strafe verbo -en , und zuglei -ch
beka mt gemacht , daß die Forst -ed ' ente angewrefru sind , darauf aufs schärfste zu
vigstiren , nnd ' einen solchen den F isiomd misbrauchenden Reiter pfl -chtmäßig an«
zuzmqen , dantit die -Strafe zum Besten der Reparatur des Weges beygetriebm
w rden könne ; Womach ein Zeder sich zu achten hat.

Aurich ; den rzsten Jan . 17- 8 . König !. Preuss . Forst , und Jagd - Amt.
Grube.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Ts find die Testaments - Executoren des ^weyland Schrekn - rmsisters Sipke

Zarsse » de V eese , der Brauer Klaas Gröneveld und Mahler M I . H . Uhlen-
lkamp Vorhabens , b .e von dem Erblasser herrührenks Häuser zu Emden:

r ) das Haus an der k einen Osterstraße in Comp . 6 . No . 61 . 4
L) das aus zwepen Wohnung -en bestehende Haus am Axfelmarkt in Comp , n»

No 6Z.
Hff-ntlich am sSsim Januar , sodann 2ten und « 6ten Februar auspräsentireu MH
verkaufen zu laffrn

2 Weiland Fra ^ Wittwe Roestgeb Le Cler Erben , der Herr Asssssvk
N ' est proprio nn - d «, >k. u „ ,mann Herr Ivan Bernd . Manches uxvrto nomine ft« d
Theüungs halber wtller s »hren Heerd Landes mi , doppelter Behausung tr. Veenbu«
sen , welchen VrckBoicherö bis 18 ^ 2 , jährlich für ioo Pistolen , 3 Achtel But»
ter , 6 Käsen und ein fettes Schwem , heuerltch braucht , nebst einemEanon 5048
S über jährlich , haftsrd auf einen Acker , de« vo -hm Nannen Greete j tz ' Nan«
ve Zanssen in Neermoor possedirt , am ölen Februar m Leer auf der Schme öffe-ck-



r ;8 ssks

lich verkaufen zu lassen. Deöfalfigr Conditionen find dry dem Ausmlentr Tcheltep

Hu haben.

Z Des weiland hiesigen Gasiwirths Herrn Hinrkcus G . rharbus Vödkker
nachgelassene Wittwe lft für sich und als Vormünderin ihrer Kinder mit dem Mit«
Curalvr derselben , Herrn Prediger U N . Wilds , vermöge des nachgesiichran und
ertheilten Cor senses enffch essen, das hieselbst am Rschs - Drlft kn Comp. Z . No

telegene ansehnliche Wohnhaus , in welchem feit vielen Fahren die Gast - und Schenk»

wirthschaft mit dem besten Erfolg betrieben , und welches mit sehr vielen Zimmern,
s bis z Galen und maucherley Cvmmoditäterr versehen , öffentlich verkaufen zu
lasten. Die Stadts - Taxatoren haben dasselbe dieserhalb , und weil sie es roy Fuß
lang , auch in dem besten baulichen Stande befunden , auf 19000 Gu den hollän»
tisch Courant gewürdigct. Zu diesem Verkauf sind die Termine auf dem rüsten
Januar , - trn uud azsten Februar angrsetzt , in dem letzten wird , mit Vorbehalt
»bervormundschaftlicher Genehmigung , dem Mehrstbietruden der Zuschlag er«
thrilet . ^ ^

Die angefertigte Verkaufsbedingungen und das Taxationsprotokoll find
dem Referendario Arends einzusehen , und dem hiesrlbst und bey dem Amt - «»

richte zu keer affigtrten Subhafiatiovs . Patente beygefügt.
Etwaig « unbekannte Real - Prätendenten und Eervitutsberechtigte werden

«ufgefordert , ihre Ansprüche wenigstens gegen den letzten ?icitalions « Termin gel«
tend zu mache« , « eil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , «nt in so fern sie
ta - Grundstück betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.

Signatum Emden im Stadtgerichte , de» itten Januar 1798.

4 Weiland Zelle Janssen Kinder wollen ihr Haus und Garten zu Guider-
tzuserr am 5t«n Febr . daselbst , in des Jürjen Jansen Behausung öffentlich verkaufen
kaffe«.

5 Der Zimmer « Amtsmeister Gottfried Wi !h. Altklug , und Schwester
Pinna Elisabeth Jitting in CsenS , wollen ihres weyland Vaters Lötmis Zitting an
der Iücher Strasse snb No . 18. stehendes Haus nebst Scheune , am bevorstehenden
rten Februar , des Nachmittags um 2 Uh " , auf dem Stadthause hieselbst in einem
Termin » , durch den Ausmiener Eucke« , bey welchem auch die ConditioneS gratis
«tnrusehra find , öffentlich verkaufen lassen. Esens den i7ten Jan . 1798.

H . Lücken , Ausmiener.

t Nachdem auf Ansuchen für die'
Kaufleute Hinrich pclrlchs , Matthias

Akeiervttö , Joh . Hinrich Echwart , H . I . Bicker und S . O. Bobmdahi , sämt¬
lich i« Neustadtgödens , der öffentliche Verkauf des jetzt am Steinhäuser Syhl
liegenden dem Schiffe» Gerd Müller in Neustadtgödens zugeh - ri- ra Schiss mik

Zu.



Zubchör erkannt ; so .wirb dieses , Md baß brr Verkauf , am isten März nächst,

künftig ia Schwanewede » Wirthshause zu Steinhaufen vor sich gehen solle , auch
das Echtst , am Steinhäuser Svol liegend , besehen , nicht minder das Znvenra-

tarium bey dem Schiffer Johann Arends zu Steinhaufen eingefthen werben könne,

zu jedermanns Wissenschaft ,hiemjt gebracht . Zugleich wir d .auch Fermen zur An¬

gabe für alle diejenigen , welche Ansprüche und Forderungen an dem Schiffe zu
haben vermrynen , b - y hiesiger herzoglichen Regirrungs . Kanzley auf den zten

März d. I - bey Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt.
Oldenburg ex Cancellarta , den izten Januar 1798.

Wolter . ,v . Berger.

7 Vermöge der auf dem Amtgerichre zu Leer , iu des Carl Snton O ».
cken Wirthshause auf dem Koeckzeteler - Fehn und im Compagnie - Haus « des Gros¬
sen FehnS affigirten SubhastationS « Pat « ,te mit Verkaufs . Bedingungen , die auch

bcym Auctions - Commissario Reuter zu Aurick «inzusehen und abschriftlich zu .ha«
den sind , soll des Jonas Seiden auf .dem Borckzeteler Fehn Muttschiff pl . min.

14 Rockenlasten groß , mit allen Pertinenzen , tartrt unter Eide,auf Sv« Gl . holl,
am aSsten Februar , Nachmittags lUhr , in dem Compsgntehause auf dem große«

Fehn öffentlich feilgeboten , und dem Meistbietenden , indem auf,di « nachher etwa
etnkemmende Gebot « nicht weiter reflectirt wird , blvs mit Borbchalt amtgerichtff«

cher Approbation , , »geschlagen werden.
Zugleich werden alle unbekannte Schiffs - Gläubiger hiemit aufgesordert,

ihre Forderungen spätestens am rysten Februar d . I . auf dem Bmtgerichte Aurich
anzumelde « , und deren Richtigkeit nachzuweifen , wsdrigens sie damit von dem

Schiffe und dem Kaufgrlde präcludirt . wrrben.

8 Der Orechslermeister Hinrieus Harbers ist entschlossen , sein Wohnhaus

an der neue« Straffe zu Emden in Comp . 2r N «. 14 . öffentlich am » trn , - ten und

lSten Februar auspräsentiren und »erkaufen zu lasse» .
M ist der Geneverbrenner Theede AlbertS Barth Willens , fei« zu Emde»

am Stadtwall bey der Weitzenmühle in Comp . 20 . N ». -i « r . stehendes Haus und

Garten öffentlich am strn und - ten Februar auspräsentiren und i» letzte« Termin,

«m r Stm Februar , dem Meh rftbietenden l.osschlagen zu lassen.
Vermöge des dry dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Norden affigir-

te» bubhastati,ns - Patents , dem die Laxe und die Bedingunsrn bey gefügt , wel«

che auch bey dem Vergantuugs . Actuart » Areuds «inzusehru, wird dor denen nach«
ßtlaffene» Kindern des weyland DLrgerhauptmanns Adamus Bargmann zugehö¬
rige Garten hirselbst ausser dem alten uruen Thorr in Comp . es . No . eoo , welcher
auf ioov Gulden hog . taxiert worden, öffentlich am 2ten , yten und iLte« Fedr.
auspräsentirrt »ud mit Vorbehalt »bkryormimbsch- ftljchtr « enehmtgung- erkauft



« erden , Etwaige unbekannte Realprätenbrntsn und Servitutsberechtigte werben

hiermit ausgckvrtert , ihre Gerechtsame spätestens im letzten Termin geltend zu

machen , weri sie sonst damit gegen den neuen Brsitzsr,und in ss fern sie das Grund-

stück betreffen , nicht weiter gehört wereen sollem
Signatum Emdä in Curia , den LLsten Jmr . 179z,

9> Drr Aimmermeister Jan Jürjerrs Vollmsister wissNamens seiner Töch¬

ter Johanna und Peterke Bollmeisters das hieseldft an der Wallstrasss in Comp . 6.

Mo . 60 . belegene HauS - sffentljch am rten , Sten und i6ten Februar auspräsentiren
und nur Vorbehalt odervorrnundschaftlicher Genehmigung verkaufen lassen . Das

TaMionö - Protokoll , nach welchem es auf noo Gulden holländisch Courant ge-

würdiget worben , und die Cvnditionen sind dem beym hiesigen und dem Stadtge,
richte zu Norden ssfizirten Tubbastativns , Patent beygcsügt , und wrrdrn unbe¬

kannte Realprätendenten und Servitutsberechtigte zur Angabe ihrer Prätcnsisnen
spätestens gegen den letzten Termin aufgefordert , dry Verlust ihrer Gerechtsame in

Rücksicht dieses Hanfes und dessen neuen Besitzers.
Signatum Embä in Curia , den irrsten Jan . i7 § A

io Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte , sodann in den Wlrthshäu»

fern des Meent Hillerns Meents zu Karolinen - Syhl und Harm Eilers v . Ewe « ,

gen zu Neuharrlinger Syhl affigirten Patrnti subhasiationis inserta Citarlone edic«

tsii , mit deygefügtem Jnventario , soll das von weiland Verriet Gerdeö zu Karo¬

linen - Sylsi nachgelassene , im dasigcn Hafen liegende , auf 650 Gulden HM . eid¬

lich taxirte , im Jahr 1796 neu erbaute Ever oder Muttschiff , circa io Lasten Ha¬

ber groß , mit sämwtlicheo Jnvmtarien » Stücken am aKstru Februar d. I , in des

weiland Kaufmanns Decker Wirtwen Behausung , Nachmittags 2 Uhr , öffentlich

feil geboten , uns dem Meistbietenden verkauft werden . Die Berkaufsbedingungen

find bep dem Ausmiener Ducken einzusehen , und für dir Gebühr abschriftlich zu
bekommen.

Und da über den Gesammt . Nachlaß des gedachten Gerrikt Gerdes , wel¬

cher ausser dem etwaigen Ueberschuß vom Ever nur etwas über Z» Reichsthalrr be<

trägt ; und zum Theil aus ungewissen Actwis bestehet , der erb,chaftliche Liquida-
tions Prozeß eröfnet worden ; so werden nicht nur sämmtliche Schiffs - oder Ever-

Gläubiger , sondern auch die übrigen Gläubiger des Erblajssrs hiedurch öffentlich

abgeladen , in termins peremtorio den 28sten Februar d. I : früh um 9 Uhr , per¬

sönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , anhero zu erscheinen , ihre Ansprüche
und Forderungen anzugeben und deren Richtigkeit nachzuweisen ; mit der War¬

nung , daß die auMcibende Schiffs - und sonstige ffreditoreS aller ihrer etwaigen

Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nm an dasjenige , was



nach Befri - digrmg der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleibew

mv ! re , verwiesen werden sollen . ^
Wittmrmd im Amtgerichre , den 77,ten ^ anuar 1798.

n Claes Siegels TabdigS ist gesonnen , sein Landgut auf dem Wiarder

Grsdw , « 08 40 Matten , mbfi guter Behausung , auchKirchen - und Lagersteüm

aus freyer Hand zu verkaufen . Zu diesem Lande sind noch 20z Matten zug -heuert»

WelcheKäufer , nach Bedingungen- noch sieben Jahre in heuerl'.chcm Gebrauch

nehmen mag . Liebhaber dazu werden emgeladen , sich am Sonnabend , den roten

Februar ^ in Johann Friedrich Tiarks Hanse , auf demHormersyhl , einzufinden.

12 - Andreas Zunck und Ehefrau in Esens , wollen ihre zur Geneverbrim,

nerey gehörige Glücke , als ein kupferner Kessel 75s Pf . , « in Helm undSchlanas

272 Pf . , ein groß Kühlfaß mit eisernen Bändern , zwey große Küpen . noch vier

kmo , eine große Pumpe , eine kleine dito , acht Waff - rrirme » , zrrep Sttchkannen,

zwep Leiters , verschiedenes Eisen . Hölzwerk und Steine , so zur Einrichtung der

Fabrik - gehören , am bevorstehenden iHten Februar , des Vorrmttass 10 Uhr , auf

eine sechswöchige AZHlungsftist in Gold , durch den Ausmierier Eucken bey ihreL

Behausung öffentlich und freywillig verkaufen lassen.

tz Der Almmermeister Johann Börgfeldk in Leer ist entschlossen , sein aufl

der Worrde daselbst stehendes , und gut zur Nahrung gelegenes Haus , worinnen

seit verschiedenen Jahren die Höckerey mit gutem Erfolg getrieben worden , nebst

dem dahinter liegenden Garten , so an die sogenannte Dreckstraße stößt , am ^ zten

Febr . öffentlich verkaufen zu lassen.

14 Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens ist der hiesige Bür¬

ger und Schmiedemrister Jan Christian Janssen entschlossen , sein am Neuen Wege

im SüSerkluft gte Nvtt No . >95 . belegenes Haus und Garten , am rytcn Febr -.

a . c. durch die zeitigen Aedlles RMshrrren Weukedach et Uvrn im Wcinhause hie«

selbst LffertUch verkaufen zu lassen zur Nachricht dienet , daß dieses Haus

um May bevorstehend vom Käufer abgetreten - werden kann . Norden , dkn' L2sten

Januar 179z.

15 Oie Hamswehnimes Kirchenvorsteher sind mit gerichtlicher Bewilligung

entschlossen , ro Stück am dortigen Kirchhofe stehende Eschenbäume am yten Fcdr.
des Vormittags , in Hamswehrum öffentlich verkaufen zu lassen.

16 Im Mühlenloge beyMsrienhave sollen den islen Februar , Msrgens

I « Uhr , des Tobias St - «ls Wiktwe abzepfändete Kuh , 2 Gestellen Betrgut , eine
Wa «ö»
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Wanduhr« rc . zu Befriedigung des Jan « Class-n auf dem Schott öffentlich verkauft

werden.

17 Der Zimmergeselle Jakob Hinberks Ist Vorhabens, feine beiden Häuser

»u Emden ans dem Spycker in Comp 2l . >̂ o . 71 a. und 71. b öffentlich am - ten,

röten und 2Zst-n Februar ausp ^ä entiren und p rkaufep zu lassen.

Der Buchhalter brr hiesigen Hering - fischerey - Compagnie Friedrich David

Basthagen ist für sich und Namen- seiner minderjährigen Kinder , vigore beereti

bifiractorit , Vornehmens : das von ihm selbst bewohnt werdende zur Handlung

sehr beiegene ansehnliche Wohnhaus hieftlbst zwischen dm beyden Märkten auf der

Eckeder Lookvenue in Comp . 7 . No . 42 , welches von den Stadtstaxatoren auf

62N2 Gl . holl. taxiret, öffentlich amyien und löten Februar auspräsentiren und

am2Zfien Februar dem Mehrstbietenden salyq approbationejudicii pupillariö per,

kaufen zu lassen.
Dre Laxe und Conbitiynes sind hem hieftlbst und zuAlurich hei demKtadts

aerichte affigirten Sübhafiativns - Patenten beygefäzt , auch bev dem Aeftrendari»

UrendS einzusehem Zugleich werden alle unbekannte Reaiprätevdenken und See«

vitutSbrrechtizte qusgefordert , ihre Ansprüche gegen den letzten Termin geUendijzu

« rachen , weil sie sonst damit gegen dry neuen P -sitzer , und in so fern sie dies

Gxundfiück betreffen, nicht « estex gehört werden sollen.

Signatum EmbL in Curia den zssten Jan . 179 » .

l8 Cs sind der Herr KeeretariuS Hüllesheim , als Exekutor testsmentk

der weiland Frg» Majori « vün Ising , der Herr Rathsherr Wychers als Curator

über de- weiland Herrn Obristwachtmeister von Ising nachgelassenm minderjähriger,

Sohnes , und der Herr Kriegekkommiffarius Schramm aksjCurator über dsS wei«

ian» Herrn RathSherr van Velsen Tochter , verehelicht« Buurlagr , Vernehmens,

ßolgende von der weiland Fra« Wajoitun Cathgriaa Maria von Ising , g
'
ebohrne

Edens , herrührend, Immobilie « , Schiss - Antheil und Obligationen, als:

, ) Ein Haus zu Emden a« der Lilienstrasse , in Comp . 8. N. dz.
taxtrtauf T— — 1450 Tl. holl.

s ) Ein Ha «S daselbst pnd
S) Ein« Mahnung daneben. Bride stehen kn Camp. 8 . Na. 7r.

und sind gewürdiget auf - - Lvo» ——s

4) Ein Haus am Apftimarkt kn Camp . is . Na. zr. gewürdi«
§«t auf - — iros ——.

5) rr Aathril amKuffschiffe be Jouffrouw Anna BoSma , Lchif-
frr Rienje Haynks , gewürdiget auf - 87§ —

» Eine Sitzstel« tn dar Sasthauskirche Na, 437. in der Kant
No- -- , tvtrtsnf -7- —- rz» -

7)



7 ) ein « vitzstellr daselbst No . HZ . in der Bank No . 27 . taxirt

aus — — 7 5 — —

8) Eine Sitzstelle in der großen Kirche No . i . in der Ban ! N » .

46 . taxlrt auf
^ "— Zo ——

p) Line Ditzstelle daselbst No . 2 . in der nehmlichen Bank - «wür¬

diget auf — — Zo —

ro ) Sin Grab in der neuen Kirche sub No . zy . tsxirt auf ZZ -

ul Ein Grab daselbst No . 75 . gleichfass afif Z 3 —

ir ) Sin Grab daselbst , gewärdlget auf iS —

iz ) Sine Obligation zu sZc» R hin. Preuss . gegen s pr . Ct . Ainsm

auf die Ostfriesische Landschaft,
14 ) Tine Obligation ans dieselbe zu 2 ? Rthl . und

iZ ) Eine Landschaftliche Obligation zu 2L Rthlr.

öffentlich am izten und soffen Februar zum Verkauf ausbieten , sodann im letztem

Termin den 2 ? sten Februar den Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation

des König !. Preuss . Pupillen . Evllegii zu Aurich und des hiesigen Vormundschaft !.

Gerichts , losschlagen zu lassen.
B y der König !. Hochpreisl . Regierung zu Aurich und dem hiefigeuGtadt-

- «richte sind die Subhastations » Patente affigirt , diesen die Lazeationsprotokolle

und die Bedingungen beygefügt , die auch bcy dem Referendars » ArendS einzu»

sehen.
Alle etwaige unbekannte Realpratendentea und Servitutsberechtigte ! werde»

hiermit aufgrfvrdert , ihre auf oben specifirirte Stücke habende Gerechtsame späte¬

stens gegen den letzten Termin geltend zu machen , weil sie sonst d«mit gegen die

neuen Besitzer und in so fern solche »big » Stücke betreffen , nicht weiter gehört

werben sollen.
Signatum Emden auf dem Rathhause , den zofien Jan . 17 - » .

I - Vermögt der bey dem Amtgerichte zu Emden und Pewsum , soban»

zu Larrelt affigii kn SudhastatienS - Patents , mit deygefügten Condition «« , solle»

folgende zum Nachlaß der verstorbenen Majorinn vou Ising , gebohrnr von Coens^

gehörigen Grundstücke und Beheerdischheiten , alsi

1) 15 ' Grasen Landes unter Larrelt , welche auf - 734 Gl . 7 St »r . Kl M.

in Courant«
2 ) 8 Grasen Lande« unter Larrelt auf ryz6 Gl . 4 Stör.

3 ) Eine Beheerdischhrit zu jährlich 8§ Gl . in Golde und ums 8te Zahr ebbß

so viel zur Weide , aus des Garrelt Layen Bauermann Heerde zu We¬

sterhusen auf ; - c>7 Gl . iz Stbr . in Courant,

4 ) Sin dito zu jährlich 30 Gl . tn Golde ohne Meibe , hastend auf de» wei¬

land Albert Hauen Erben Hrerdk zu Eanhusen , ans 13 - 0 Gulden iS Stü,

der ^ Courant ,
, »»
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V0"! v ?r »>det-rrLax » t0 ! ?n -sew '' ch ge- norden , in drehe» auf Verlarigen -vo» 14

14 ^ aqen a ' k . z e» L rmr > er. am t <- re ? b . m. d Ztn M ^rz aus om i si.

gen Amrqe. l .ct , , 0 -r - - die bryde . G u . ds> cke am 20 . . » Marz zu L rr ll in des

Gast !' lrkbs G i l!kd Kuoop Haus , I Vevd. n Beherrd -lchbei^ u altk am Lasten

ejusde n zu -̂ iste -n der Wirc . e <orm n Hau - , M geboren . und d m

MeistbiercuS . n , mck Vorbehalt der Äpprebatton Emee Hochprelk-r A' upchencoll^ ii,

zu ^rschiaarn werden
Lax« und Condckiones Mod auf dem br-. si . en Mmtg ^ hcht .' und b^y dem

Nusmiencr -irens e -nzusihen uno sm die Gebühr udicht sn ch zu h den.

Elwa ge u»brka«üts aus dem Pypeth . tenvuche n -ch : . or-stir? dr Real Prä¬

tendenten nd d !ejen -g -n , weiche NN Orrnstbarkee s - Neem zu haben verm -. y- . - n .,

muffen sich mit raren Ansprüchen ä -zstens in Lermirio ttc tationis et subbastalw«

cho meld - n , widrigenfalls
" he .damit geyen die neuen Besitz . re und in so ..wut sie

obige Grundstücke rc .betreffen , nicht weiter gehöret weiden sollen.

Gcgeb.' N Emden .rm König!. Amlgerichte, .den Loste» Han . 17.AS.

20 Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgeriche - ieselbst aff g
'rten Sud»

hastatlons Patente nebst deygefügten, auch bey dm Aed ubue einzuteheaden und

ndschriftl ch za habenden Laxe und Eondirionen , soll d -s zur Rachlassenschaft d s

w -tisnd Uffrt H -nrtchs gehörige , <tn b - r kleinen Ostmsirpsse , im Oste . klurt atc»

Mgtt No z . yieftib -r beiegene , auf czzs Gulden in Gv d ger ' chtuch abgisch tzke

HauS n bst dazu gehörigen Garten , in sreyen auf den l . ten F . druar , zten und

iyien März a . c. vräfigirten Lcitausns - Termm - n , des Nachmittags um r Uhr

im Weinbaus« öffentlich -feilgrdvtm «nd dem M iMetemrn , mit Vorbehalt ge«

kichtt. Approbation , zugeschla >n wer en.
Allen etwaigen und kannten Real - Prätendenten urid nahmentsich-drn Der-

vitotS B - rech taten wird hkemtr bekannt gemaM daß sk z .w Conservation ihrer

Gerechhame sich längstens t -, dem ketzren L c -tat -onö -- T -rm !n desfalis zu melden,

«nd ihre Ansprüche dem Gerichte anzuz . tgm , bey d ffn Entstehung aber zu gcwür,

tigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen -tzm .neucn Besitzrk und itt

so « eit sie da« Immobil -« betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Nords m Euris , denrZsteuJan 1798.

AmtSvrrwaiter , Bürgermeister und Rach.

Lr Ein Haus und Garten nuf 725 Gulden cour. eidlich gewürdiget , zu

Der im Tichelders Hörn . zwischen Wess-l Meyer.- und Albert Bekebooms Hau«

sex stehend , durch Kssv M um stlti«g für seine Lochte? Anna Ms garetho von

W eff:l M >yer benähert to -t in dem obervsrmundschaftiich ve kä ten Termin des

rsften S«br. rurr . auf hiesigem Amtyauf « öffentlich fudhasitter und dem Meistbe«?
4A-



tenbm , unter Vorbehalt obervormundschastlicher Approbation , zugeschiagen
werde ».

Taxe und Conditiones sind den hier und im Stadtgerichte zu Emdsn affi«
girten P tonten devgefüget , euch beym Auömiener Scheiten rmzufthen und für
d»e Gebühr ablch rf lich zu haben.

Leer im Amtgenchte , den 27sten Jan . 179z.

22 Auf ertheilte geeicht ! Commission wollen dir Vormünder über des ver*
storbenen Zollr ' nnehmers Wilche Garrels zu Potshausen K ' nder , Peter Treu z»
Leerork und Johann Garrels zu Langhott , des besagten Zogeinnihmerö Garrel-
nachgelasie -i '' Güt »r , bestehend in all rhand Hauszeräth und Wink li-eratbschaft,
am l ; ten Febr im Zollhanse zu Potshausen durch den ÄusMtener Hölscher öffeiit«
lich verkaufen lassen.

SZ Op ^ oen8äa ?r äeir 7 siedr ryyZ , ra ! 6001- sts higahelLars 8mi6 sc

Ikelhlenbor ^ , voor Leleeriin ^ ä !en Hst gsnAuuä , Älbier op äen Lsursen ^ sul,

verkokt >voräen , eene uun2renI)elLe Lurtie vun piv8 miuu8 zc > Lullen beseh »-

«Zibt Vlas , äeesier OuZen gelost uiv het 8ckip äe songe srin 8vvart , Ospitein
li

"
h , Lonser , van kiuvre äe 6rrme nuar hisiudon gsäestineerä , eäog metHu-

varle hier- binnen geloopen ; het Vlas , ul8 voll äe Veoiroopg Lonäitien 2)rn,
äss Vool -äsniiääags , op äen VerLopäss , van A tot 12 Vir , gsnoenräe
hlLloelL» r5 te ilen.

24 Wann der hiesige Einwohner und Krämer Diedrich Gerhard Ohmstede
gesonnen ist , sein von Harm Jordan augekauftrs Han « am Haberkamp mit dazu
gehörigen Gründen und übrimn Z ibchör , an den M -istbietenden öffentlich vrr«
kauft » zu iassn : so kLnnen die Li byaber sichFreyisg , den lÜtcnMarz dieses Jahr »,
wird skyu der Frey ag nach dem Sonntag Oeulr , im Herrschaftk . Schütting hie«
selbst , des Nachmittags um 2 Uhr einftnden , die Bedingungen vernehmen , bieten
und k : uftn.

Diejenigen aber , we ' che au vorgedachtes von Diedrich Gerhard Ohmsiede zu
verkaufende Haus mit A . behör , Schuldenhaiber oder aus einem sonstigen Rechts-
grunde Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , werden hiermlttelst öffentlich
titiret und geiaden , solches am igten März , als den Mittwochen vorher , zur
Amtsstube hierftttzst gebührend anzug ben , unter der Verwarnung , daß nach frucht¬
loser Verstrelckung dieses präclusiv schen Angabe - Termins N -emsnd werter mit sei¬
nen Ansprüchen und Forderungen zu hören , sondern jedrrmänniglich ein ewiges

' Stillsch oeigen damit auftrlogt seyn sclir.
Varei im Amtgerichte , den Lösten Jan . 1798.

V . 2t . Brünings.
( R, . S . X ) . 2Z



25 Wann folgende Brandtweinbrennersy - GcrZthschafien , als : '

«in kupferner BrandtMluk - sstt mit Helm und Schlange,

fünf dazu gehörige hölzerne mit eisernen Bänden beschlagene Küpen,

und ein dergleichen Kühlfaß ^
Auf Anhalten des GcrichtSüvwslbes Fuhrst « , als kurators der Tomursmasss des

Andreas Adolph Relueken , und beygkbrschte Znst mmung des selbige ansprechen¬

den Profitenten ^ am Freytage den Lgstea Februar dieses Jahrs , Nachmittags um

2 Uhr , in dem Haust der Witlwe des wrilond Johann Albrecht Wslff hicsc-bst,

wo die Stücke auch vorher zu jeder Zeit zu besehen sind , öffentlich meistbietend ver¬

kauft werden sollen : so können dir Liebhaber sich znr bestimmten Zeit daselbst einfln-

Sen , di « Bedingungen vernehmen , bieten und kaufen.
Barel imAmtgmchte , den Lasten Jan . 1708.

D . A. Brünings

Verheurungen
r Des weyland Adam Janssen Kinder Vvrmänbere Berenk Janssen et

Consorten auf Süder - Neuland , » ollen mit gerichtlicher Bewilligung de« Erblass «,

rischen Platz zu Leetzdsrff , ohnweit Marieuhave belegen , pl . min . 40 Diemathen
Landes groß , nebst Morast rc . auf 6 Jahre , den istcri Februar , Mittag « r Uhr,

zu Marienhave in Vogt .Neddermanns Hause durch den AuctionscommiffairReuter
»erhruren lassen.

2 Am 7ten Februar , als am Mittwochen um i Uhr . wollen die Vor¬

münder über Jan Ricken Kinder , Thsilungs halber pl . min . 52 Diemathen Stück

Länder , von Stunden an anzutreten , auf ü nach einander folgend « Jahre im hie¬

sigen Weinhause durch den AuSmtenrr Theben ^ von Velsen öffentlich verheuren

lassen. r,

3 Die Vormünder über weiland Pauel JanS Erben wollen mit gerichtli'

cher Bewilligung den ihren Curanden zum Theil zuständigen Heerd , in der Ditzumer

Hamrich belegen , auf g »der 6 Jahre , May 1798 anzutreten , zu Ditzum in des

Gastwirthen Mustert Behausung , am Mittwochen den 7t «n Februar öffentlich ver-

- euren kaffen . Di « desfallsige Bedingungen können vorher » bey dem Ausmiener

Veenekamp ohnentgewlich eingesehen wrrdmi

4 Weiland Hinrich Minnen Müllers Linder Vormünder sind entschlossen,
ihrer Pupille « Landgut im Jeverschen , Hohenkircher Kirchspiel , aus 27 Matten
Grodenland bestehend , nebst dabey stehender Rocken - oder Ksrnwühlr , worin«

auch eine Pellerey befindlich ist , nicht weniger « ne Bierbrauerey , am Ztr« Febr.
in NLa Uphoffs Kr^ ghaufr zu Hohenkirchen , öffentlich an den Meistbietenden auf

L
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L Jahre . May dieses Jahres , oder vielmehr gleich anzuteeten , zu verheuem Die

Eruditionen können vsrhero daselbst , und auch bey dem Vormund Hin . ich Harn s

Da ch - ' voraer , eingesehenw «-r -Mi . Ferner wird noch bekannt gemach » , daß am

? .-nÄch ' «ar weiland HÜnrrch Menne » MLLerS und yrrstm denen Wittwr nachge.
f«Mne svobilien snv 'Mvv -.ntien , als Silber , I nnen ; Kupfer , Meist ..- , Lmnen,

Br -» n , Trsche , . EM !e , Schränke ., Pferde , Kühe, Wagen , Eide , Pflüg « u . s»

wöff - ntliH v-Muft werden sollen.

5 Mit gerich-r . konftns wolle» des weiland Wert Jacobs Wtt ' we und

deren Beystand ei en Platz zu Lüt - ' Sburg von p!. min. z ; D 'ematben , entweder:

aar -z oder bey Stücken , am 17" » F br des Nachmittags um 1 Uhr , im tütet ««

burglschm Krug« öff .ntiich verhemen lasse «.

Gelder , ss ausaeLoren werden.
, Oer Jimmermeister Diedrich Wilhelm Jausten , als Vormund seiuer

Schwester Kinder , bat auf bevorstehenden May 800 R ' ichSthslrr ir Gold , grgeu
. Procent , iw Ganzen oder in 2 oder 3 Theilen , auf sichere Hypothek zlnslichz»

belegen . Wer davon Gebrauch machen kann, wolle sich bey demselben melde«.

Aukich , den i8trn Jan . 17 - 8.

s Der Genryerbrermer OmmvjOurmen in Wittmund hat aus feiner Vorn

nmndschaf skasse über weiland HauSn -anns Marten Eime Lmmen mindr . rährige

Kinder 4200 Re'chsthaler in Sold , in einer oderauch in zercheiiten Summe » so¬

fort zinsbar zu belegen. Wer davon Gebrauch machenjkann , und die erforderliche

Sicherheit zu stellen im Stand « ist , wolle sich je eher je lieber bey demselben per«

sönlich oder durch portofreye Briefe melde«.

z r«ooReichsthaler in Golde im Ganzen ober Theilweise könne» aufMai

beim Amtgerichtcaff ssvr WLbrin - zu Wtttmund , gezen billig« Zinsen und Sicher¬

heit , besprochen werde«. Briefe erwartet er franktrt.

4 G 'aas Oltbvff in ?eer , als Vormund, hat gleich ober auf künftige«

Mai 540 Gulden grob hbll. Geld zinSlich zu belegen.

Z Der Just ' tz - ? ommiss Stürenburg sen. in Esens hat mand . « om. 4000

Reichöthaler in Go d , eniwed.r im Ganzen oder zrrtheUt , gegen gehörige Sicher¬

heit zu beleg n. Wer davon Gebrauch machen kann, wolle sich persönlich oder

j« poflfreyen Briefen bey ihm melde».
6 Luitjm Vauwe« in Jrbove hat als Vormund über wrilaud Dirf Dau-

» en Aind, auf Map 1798 , 6zz Gulden 5 Stübfr Touraat , gegen billige Imsen?
,

auf



auf sickere Hypothek zinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle
sich je eher je lieber bcy -ihm melden.

7 Der Hausmann Reiner Bartmann zu Dykhausen hat als - Vormund
über weiland Ricklef Hsdden Strömers Tochter sofort 250 Nthlr. und auf May
anstehend 1520 Rthlr. , brydeö in Gold , zinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch
machen , und die erforderliche Sicherbeitzu sftllen i >w Stande ist , kann sich bey.
demselben meiden und über die Zinsen accorbiren.

8 WanitjrSchulten zu JMrk hat als Vormund über seines Bruders Ontje
Focken Schulten Tochter , künftigen May 1798 , 402 Reichstbaler in Geld zinslich
zu belegen ; wer hievon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann , kann
sich bey ihm einfindeu nutrüber die Zinsen accordircln

y Der Hausmann Heers Mehrings zu Dansatb bey Esens hat als Vor«
wund über weiland Poppe Harms Sohn 1502 Reichsthaler Gold , in einer ober
such zrrtheilteir Summen, sofort oder gegen May , zinsbar zu belegen . Dieje«
rügen , so Gebrauch davon machen und die erforderliche Sicherheit leisten können,
wollen sich je eher je lieber bey demselben , persönlich oder durch pvrtvfreye Briefe,
melden und der Zinsen wegen accorbiren..

Citationes CreDitsrum.
r My dem Stadtgerichte zu Emden, sind ad tusiantiam des Schiffers ClaaS

Mberts Le Haan baseckst , edicta es wider aLe und jede , welche auf das durch Provo¬
kanten von dem Zwirnfabrftanten Jacob von Hoorn privatim anerkaufte Wohnhaus
rum anneris an der großen Sttaße in Comprk . No rg . au« irgend einigem Grun¬
de einen- -Real - Anspruch,- Servitut , Forderung oderNäherkaufsrecht zu haben ver«
meyneu cum termino von dny Monachen et reprodutt. präclus aus den rrstenFebr.
179 « , des Vormittags um r» Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens und der Präclusion erkannt.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad tust. des KunstdrechslerL Ger»
hardus Besage daselbst ediclales wider alle und jede , welche auf das durch Provvcau-
tra von dem Mahlcrmeister Harm Tarkhvlter privatim anerkaufte Wohnhaus amZneuen
Markt in ^omp . 8 . No. L4 aus irgend einigem Grunde eine» Real - Anspruch , Ser¬
vitut - Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeyirrri , cum termino von drey
Monatyen et reprvduct. prä lus auf den 2istcu Februar r ?- , , des Vormittag« um
ic» uhr, . bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclußvn,
«Maat.



z. Di « weyland Freyfrs « MagdalevsElifabech tzss Wedel , gebohru ^Frexis

vVll Lloster , zu Osmrmr , kaufte in As . , 733 ewrn zu Loga in, 4tcu Kluft sub No . 8.

brlegenen Herrö Lauöes von des weviaad Warner Astssi Beueken Wittwe Gefche Hell«

mers , und vermachte solchen per Testament «« de 27stra Januar 176-2 ihrem Eckel,-

dem jetzigsn LSuigl . Preuss Major Grafto Erhard Gust«v von Wedel , blos mit .Aut»

uahme des auf dem Grunde dieses Platzes rrbavrteu Hauses Philipsburs , des dabey

ftkgendeu Gartens uusl Kamps , jedoch comperirke der weiland Gräfin » Maria Ju¬

lians Sophia tzharlstta von Wedel , gedohrse Zreym von Wedel uach besagtem Testa-

Ment der sklllge utus5ructr,8 . dieser Platzes. Rach der Letzteren Tode ist UM der be¬

sagte Major Graf non Wedel vöSiger Eigentbümer und Besitzer des bemeldeteu Heer¬

des geworden , und. hat derselbe , uach- vorher Key derhochM . Krieges« und Domai»

neu - Lämmer vachgesuchtev nutz erhalteven Oismembratious Louseus, dar Hans dir«

ses Platzes , nebst Garten uad dabey bclegener Bleiche , dem Torfmohr auf dem Loger

Morast sub No . iS und fteyes Aufschlag . zur gemeinen Hrybr und Weybe für eine»

vollen Platz , Sitzstege « iu der Lager Kirche snd Gräber auf dem Lsger Kirchhof« ,

wie auch die Stimm - Gerechtigkeit , ferner 7 Aecker auf der boger Gaste , sls My

A cker auf den Biietjes , rin Krumm « Acker und 4 Aeckir am Ptziliptbvrger Kamp,

ssoauu auch das zu diesem Platz gehörige HauS zu Loga im 4 . Kluft sub Ns . fto . mit

dem dabey befindlichen Garten , welches Jüan Fslckms aä 6 -88 vlts? heuerllch ge¬

braucht , uad endlich eine Erbpacht io des weylasd Nastjr HarmS Erben HauS im

4, Kluft sub . Na . 6, zu 5 Rchlr . 27 Stöber « old , vebst6 Stüber Schreibgeld, laut

gerichtlichen Kaufbriefes vom sFsteu August 1797 . iul » reLrWone , di« zu dem

Platz gehörende Stücke ohne obrigkeitlichen Eousess nicht weiter zu dtsmembritto , an

den KSuisl. kammerherru von Clofier auf Phillpiburg zu Loga , verkauft^
Vieser wüuscht unn gegen jedem ämriglichen Anspruch gesichert zu sryrr , und

hat deshalb b- ym hiesigen Gericht um Erlassung der Edictal - kikatrvn au getragen.

Diesemnach werden alle uud jede uobekauutr Real - Prätendenten an dieseu ver¬

kauften Immobilie« und benannten Stücken , durch diese Cdictal ' Citatio« , wovon

das riue Exemplar bey dem hiesigen Gerichte, das 2te und zte aber bey de » KSuigl»

Amtgerichtea zu Leer und Etickhausen affigiret, hirmit aufgefsrdert , ihre etwaige

Ausyrsche ex quocum ^ue csxite , in ss>eeie einer Servitut oder Grundgerechtigkrit,
die de« Nahrung« . Ertrag der besagten Immobilie « schmälern , gleichwohl durch aus»

srre Kenszeich?u oder Anstalten nicht in die Sinne falle« , »unerhalb drey Monache« ,
et praclnsivo bi« zum rgsterr Februar 179g , bey diesem Gerichte gebührend aMgebrs
«udzu bescheinigen, unter derWanmvg,

daß alle sich nichtangebende , mit ihren rtwaigrv Avspröchev auf diese , be¬

sagte Immobilien prärlirdiret, uud ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen auftrlegt werde« soll.

Desjenigen , so es an guugsamer hikssger Bekrrmtschaft
*
feh !t , und in Person nicht er«

tcheinrn « olle« , werden die i« Leer wohnende Jufiitz - eommiMrien Eöllhsff , SchrS»
der.



»s»

Ver , HSifng und v -mer- vsrg -schlagn, an deren « um sie sich wmdm «Kd ihn W
hvtig brooSmächligkl, kömi. ' '

Lvenburg am Hschgläst Geiichte, dm r ; m Nov- 1797 ^ ,
- ReisörSl - - ^ ^

'

4 Jan Weste ! Saterborg erstand von seinem Vater Wessel Iansftv Water«

Lsrg privaiim em Htw« m >ter» , im io s Rou , Rs . q. i vei-st dazu gchsMes . Gar«
len , und trägt aur Erömuvg es kiq ubsu . ar,Pr0t »ss » an. Dem zu Folge .MrdkS
aL ; »ad rede , die aa « Ras r - P .ao- soer « ULM auvrlN divglichk« siechte Äkspruch
S» drei JMtNööile »u haben veruirpaeo, vesonders

i ) wegen der ratabÄirlea -Ls mundschait über kübbett Javffru Tochter,
2 - der Dormunüschafr über Warner Jürgens Kl der , ^

z ) der B » rmn ?dschatt Ü !>er F . erich Boss Kinder,
4 ) wegen der Bärgschaft »ne- 4 ^2 Gal ' M « ütrerliches Derniäßes der Kn ?§k

des MaarerM -sters ÄKthen Hr man -r , die dieser tu erster Ede mit Maleke
Engel Ia ^ ssea erzielet , vemlich Zaa Matthias , dtter , keeuljk , Herma««
«us und Wache , die Jan Grsftl « Waterdsrg ülrernommkn , « rd die dm
s 1 stea Oecemdr. 17 54 auf die« Haut wtabulin ist,

edletaliter hiermit vorgeladrn, solche bev die,em Amtg-dchti in I Monaten , späte«
ßeol in termino den 2 ; sten F bruar 179 ^ arzugebrn , sonst si« danm vrm GrunduüFe
präcisdirt , und in Hinsicht des jetzig 's Besitzer« jvm immerwährrndeuTrillsHweigm
hingrwiesra a^ch sie iutadüiaka gel - ilg-et werden (ollrn.

Signatum krer im Amtgerichtr, dm utta Asv. 1797.

5 Hinrich Kerdcs Vunder Kinder Vormund ve>kaufte km Jahr 175« . ihres
elterlichen halb . « Heers zu Neermshr ; Larteld Haussen erstand ihn für den Vsrmrms
Albert Gerde» Bänder - Lus dessen Anhalten rst der kigutdatiens . Prozeß erSf-
«et , und es werden alle und jede , die au« Pfand « Dirastbs . kritr . oder einem son¬
stigen dinglichen Rechte Anspruch an das JDMkdile ruHsbes verseemrs , hirmikedie-
taliter vorgeladea , solche muerhslb Z Monaten , spätestens in Tr miro den 2 ; sten Fe«
hruar 1798. bey dies«» Amgerlchte anzugsben , sonst sie damit von dem JmModike prs«
rludirt , und in Hinsicht deffelbm und des Käufers zum immerwährrudeu Et .ll chwki«
§m hingewieseo w rdrs soll 0.

Leer , in Amtgerichle , dm ntm November 1797.

« De- de« Stadtgerichte zu Emden sind ad instavtkam des « ceise- Re epk.
Gambertus Voss daselbst , Esi kales wid r at'

e und jede , welche auf das durch Provo¬
kanten t^ n de« Zimmerm lster Jakob Frowyn und dessen -?hesrau Jantje El >as pr -va,
tim anerka -fte Wohnhaus in der Spiegel - Strasse in kemp . r'- . Ro 78 aus irgend
«ivigkm Grunde einen Real -Anspruch, Servitut , Forderung »der Räherka >f<r «cht zu
Gnom »nmMM , mm termino »vs drey Msnachm , «t reprodm . präclus. auf des

»4stM



sMn §Är . 1/98 . des VsrnMaßs um io Uhr , bey Strafe eines immmvshreM»

S ! >üsch« cige !'.s und der Prä . lusivn erkannt.

7 Bsy dem Stadtgerichte tu Emden sind «d insiantksm des Gastwirths Fol¬

gert Jansse» Busmanns Wittwe Geeske Christophers dastibst edictales wider alle und

jede. , weiche auf das durch Provokant!» von den Erben des wcyland Sybrand Harms

EMvo » , Ebbe Heyen Hrnaen , des Schiffers Jan Lerends de Buyr Ehesran , vr

vatim anerknnfte Haus nebst Garten , ausser dem alten neuen Thsr in Ccnip r8

Ko 41 . aus irgend einisrm Grunde einem Real - Anspruch , Servitut , Fvrderu»

vier Näherkaufsrecht zu haben ver --- eynen , rum Termin» von drey Monatcn , kt rs

Mdutt präci ' s auf den 28steriFkbr. 1798 , der Vormittags um IS Uhr, beySttaf

eines immer währenden Sftsschweigens und der Präclusrv» erkannt-

8 Harm Theesse » Brass besaß einen 84 Eraseu großen Hrerd ksude« nebst

SMKvdr zu Ditzum , sodarur ö Grase» Slückiaadk ttzküs unter Ditzum, therlj unter

Pögnm b . l .gen.
Den Heere »ebstGpittland vererbte er aus seine Tochter Alberdkna Brass Dieseverkaufte

nebst ihrem Gsemann, nachSerigen StMemdizchen Rarhrherrn Jau Lhoks , dmstl»

den am Listen Jsly 1759 . haibschridrich »« den vachherigm Skadkemdifchm IsZ ' ZLe,

rrxur , Andreas Wochrr« und d,ssm Ehefrau Engel Brass , säe ein DiMheil an de»

damals mit der Dedoe Brass verhchrachtten Hausmann Wrklem Oeftbrasds ia der

Jemzumer Geist , und für eine » vlenen Lhril an den Deichrichter Thees H . Brass zu

Ditzum. Die Vedde Brass kaufte , als Wttrvr des W -llrm OestbrandS am roten Luv

Lust 176 ; . den hatbrn ' Heerd von vss Eheleute« Andreas Wpchers und CnLkl Brass,

verkaufte aber wieder rmVttrtdell deffelbes unterm 24steu Juny 1765 . au d .vZOeich»

rstchter Tdres H . und a« Ltm November 1773 . verkaufte sie endlich auch nrbß

ihrem damaliges Ehemasve Jshan » Br »«t HspkeS ihre letzte Hälft « Heerdrsfan dm

uemlichen Oeichrichter Brass , welcher demriächst den ganzen Heerd aus seinen einziges

Sohn , «achhrrigm Derchrichker , Hermrmmrs Therss Brass , gleichwie dieser solches

demnächst auf seine Kinder, die jetzigen BMere , vererbte.
Ore 6 Grafen Landet vererbte der Hsrm Theesse» Brass ans ferneTochter, Engel

Brass , von dieser und ihrem « bemann Andreas Wacher« wsrde sieam r z-len März

r? 73 . au dm Oelchrichter Tbe.ff H . Brass verkauft, vou diestm aus seinenSohn,

Deichrichter Hermann»« Theeff Brass , »ad voa diesem weiter auf stiae Kinder, die

jetzigesBesitze« , vererbt
U» «»» gezea etwaige Real - Ansprüche gesichert zu - styo , haben die Wiktwr

« chrgedachtm DrichrrchtrrS Hrrms »s» r T . Brass et Tonsorte « csr . , dessen Kinder
»» je , Edicralr« vachgrsschet , welche erkannt find.

, Es « rrdro daher von dem Kisigl . Amtgericht« zu Emden alle und jede , welche

Wf »srdefchritbmkn HeerdSpittland «sd LVrssts Lasset m Eiseschumt ' Pfand . denNs,



iNvgs -'Eriraß sihMerndes Diesstbarkei« - Benäheruuis - oder fon5.'g ?s Rras .AM

hsbes mögttll , Hiedurch vocgeladsk , ihre BrP '-öchr ttveihalb rs Wocheu , sxZtchws

as stta Mär; uäMänsriq , vor demchiesigraAmtMlch. e aszugebrn, und kerea

Siichttgkt»t uachzuweistv , u krr der Warm- üg^
daß dir Msblei-dlüden mtt ihren Mal >Ansprüche « auf dir I ^ rhilim werde»
präclu . itt , ued üe damit zu« ewt^<8 Sk ' S 'chNeige» verwieseu tvrrö ^n fsüen.

S 'g den E -rwen , im KSM ' . Aintgerichre , der. ,8M Nss . 1797.

9 Bey dem Stüdkgerichrr ko Norden ist auf Au ucheu de« Kaufmanns Äs¬

chert E . A^d^ kr , L -t -kio cvic ' gl !, wrdrr aik usojea « , meiche auf^ a» . dmielbes von

dem V !t Jk - a prcha im verkauft« , im Ost r - Kiuft sie -Rokt Kd No : , . 5 . stcheude

Haa « cum aav'-xis , orrr dH a K - ufzjklo , «ir Eigeurhums P ' a d - D >eupb,rk ? ik<«

Benährruug » - o » er sovstiget Neri Recht uud »fvrderuvgra h^ben mögt«« cum rer«

mino reproruttionis et Mnvlassuis von drev Monathen et präclufivo auf des istrn

Märj »nn ! 5ur . Lormittg « n Uh unter der Verwarnung rkarm:

daß die AurdleHeavra mit ihren etwaigen R ^« I - Ansprüchen uud Korde«

ruages auf vemelderes Haus »um «uu xi« uud da« Kau geld prärlumret,

uad deihaid jum e« sr« SriSschweiq . » verwwftu werden ssilru.

Sigustum Kordäin Curia , den rrsten Der 1797.
Amtsverwalter, Bürgermeister undÄslh.

10 Bry dem Stadtgericht io Norden ist aus Ansuchen de« IuffifcommiPrii

?»th « and . «sie » de« Hausmanus Ljark Ahlen rs ^ ies in der Westermsrsch Cuatis

»diekaü« wider sste u»d jede , welche auf da« im Norder Klutt rst Rsrt suö No s22.

au der Westerstraße stchmde , von dem V .zm Hianchr öffentlich au den ^a / am

Reecke Hinrichs Gsrath und von diese« priratim an den Prorocanken ve>kaufte Haus

cumAsnexit , oder dessen K mfzeld r^ Ejgrukhums. Pfand Dievßöa ? teils Besä«

herungs »der so ' stigrs Rralrecht und Firveruugrn haben WÜgken , cum Termins re,

pro-uctlonis et armo - .' tisui« vou z Mauakra et vräclufivs au deu isten März auui su«

teri Bormittagt > r Uhr uutrr der Vcrwaruuug e?kannt:

daß die Ausbleibenden mit ihres etwsigm Kealansvr ^che« und Fkkderonz' - ,n« f

bemeldte« Haus cum A - ueri« und das Kairfgrlo präciadiret , vud deshach .rm

ewigen StiK chweigen verwiesen werken Mu.
Signatum Rrrsä in Curia , dm zte» Nov . , 757.

Amttvrrwrlter , Bürgermeistersuad Rath.

ir Vey dem Stadtgerichte in Nor -r« ist auf Ansuchen des Kaufmanns Jo¬

seph BEiany Citatk edi talis wikrr alle und jede , welche auf kar von des » Lyland

Kaufmanue Tiebe Havkes Fischer « Mittwe Krertie Pspp n und Kren Sohn , ke«

Prediger Fisch« tu Bixgum , an den ProMan dr« rtrn ten Rvremd « 17» r privatim
rer»



«erkaufte , km Mer - Kluft Lte RstL süb Ns. isz . Werren Wege sichende Ha»-
vebst Garten ein Eigertthums - Pfand - D -eusibarkeits - Venäheru igs - oder sonstiger
Real - Recht und FsrimuvM hab - n mhgten , per Denet-M vom Heutigen Da 's cnm
trrmino reprodu liorris et a »notatio»^ von drcy Morrsthea , et pra

'
cluffvo ans des

strn Wärj Mnifuturi , Vormittags um - v Uhr unter der Verwarnung erkannt,
Laß d e Aüsbleibendx » mit ihren etwaiges Real - Ansprüchen und Forde«
rungen aus bemeldctes Haus cum «nuexis prä ludiret , und Lenselbeni des.
heG em ewiges Stillschweigen auhrleget werde« hlie»

SWatüm Nrrda in Luria , den i/ten Nov . 1797.
Aüitsverwaittr , Bürgermeister und Rath.

iL vir Eheleute Evert van Rade« undWäbke Tönjes Duhm zu Loga habe«
mn dem Focke Focken zu kogabirmn und beste« 4 Kinder Ja « , Zocke und Renke

Focken , ftdaun Gcrd FrerjchsEHcs. auEreelje Focken , das ihnen inständig gewrse«
ron EvM Renke « u »d FshlkelJavflen herrützrende zu kogabirum snb No. i ; . belesene
Warshans und nach ! Angabe der Verkäufer dabep vriginetcnus gchörende Ländereye»
kaut gerichtlichen Kaufbriefe « vom rytm November emr . privatim an sich gekauft , u»d

darauf, um gcgen aller Ansprache gesichert zu seyn , bry hiesigem Kmcht a«f tzrlai.
ku«g brr Edittalie» aogetrs-em

Diesemuach werden alle und jede unbekannte Ural . Prätendenten , welche ««

diesem ImmobileaumZynexls , ex -zuscumqus LqpiteAnsprüche , .auchintpecie
Servitut oder Grund - Gerechtigkeit , die den Nahrung« . Ertrag de« Immobil« schmä-
Kr», gleichwohl durch anstcre Kenuzeichen oder Anstalten nicht in die Sinne fal«
len , zu haben vermeyne« , durch diese «vital - kitativu , wovon da« eine Exemplar

bry hiesigem Gericht, das zweyte und dritte aber i-ey de« Königlichen Amtgerichten m
Leer and Sttcktzau'en asstg-rk , aufgefordert, ihre Ansprache :n»krha!b drry Monate«
Lc pr-Aeillüva b« zum loten März 17-8 bry dieskW Gerichte gebührend aujuarbe«
und ju b' scheinigen , unter der Warnung,

daß die Ansbleibenden mit ihren etwaige« Aujprüchen auf dem besagten Im«
mobile präcludiret, «ud ihnen derhaitz em ewiges Stillschweigen auftrleget
werde« soll.

Drnienige» , so es an genügsamer hiesiger Bekanntschaft fehlt , und In Pcrso«
«tcht erscheine« wollen', werden di ? in Leer wohnende Justitz - Commiffarlra Dütthvff',
Schroeder , Höttng »«d Drtmers vorzeschlage« , an deren einen Kr sich wenden und ih»
gehörig bevollmächtigen könne«.

Signatum Evmbmg « hvchgrä^ Gerichte, de« szfien Nvv. 17-7.
Reimers.

er Die Tbeleuk« Gerhard August Grau md Philippine Elisabeth Oeltse«
hg8*1« haven das -sftlbA tW rten Kluft No. Zr gelegene Erbpachtrhaus mit Gap,

LN», M te«



tta ssn den Eheleuten Everk van Raden und Wü ' ke Tsnies DulM , laut gerlchM.

^ /n
»om l zten November cmr, privatim an sich gekauft , und um SM«

«0er unjprache gesichert zu scyn , Hey hie -gem Gericht auf Erlassung der Edicrali n

angctra^rn.

. . . r--
Diesemnach werden alle und jede unbekannte Mal - Prütcndknkcs , welche an

^ esem Jwmvn e ex <̂ uocumque czxits Ansprüche , auch insxecis Servitut oder

Gru «dgerrchtiqk° -t , die den Nahrungs - Ertrag des Immobil,s schmälern , gleichwohl

d - rch au,sere Kennzerchen oder Anstalten n-chr in die Sinne fallen , zu haben verm - y-

ncn mozles , durch dirze Edicksi - Citation , wovon da» eine Exemplar Ley hiesigem

gen , unter der Warnung :
daß die Ausblelbenke mit Ihren etwaigen Ansprüche» aus dem besagten Im.
mobile präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufrrleaet
werden soll.

Denjenigen, ,v es an genügsamer Hiesiger Bekanntschaft fehlt, und in Person

nicht erscheinen wollen , werden die in Leer wohnende Justch - Sommiffarien TLtthsff,

Echroeder , Höstua und Detmers vorgeschlagen, an deren einen sie sich werden »ud

ihngehörig bevollmächtigen können.
Signatum Eveuburg am hvchgrafl . Gerichte , den 2; strn No ». 1797.

Reimers.

14 W -»» t koruelint besaß nach Abstrrkeu seiner erstenktzrsrak , GresteIaL«

Le» , perT «sta« eat»m seines wryl. SchMegrrvattrs s JanWevers , d 0. 4trs April

r -784 . etue in Menstede belegene Warfstätte cumAsucxis , an» erhielt solche des orten

Februar i7 ? r , wie »rad secunda vota schritt , gegen Uedernahme der Schulten und

Herausgabe des seinen brvden Söhnen beaecordir ^e» Mn t ?rgurs , eigenkbümUch . Er

»erkaufte von derselben mit allerhöchster König !. Erkaudoiß im Jahr 1796 ve- Wiedeüe

Stücke , infam men rs Virmath ausmaSeud , publice; soda: v unterm Lsstrs Ortober

eurr . das Haus eu« Ameris , uebß noch dam gchörigkN iS Diemathev kandrS an >c»

Jan Diedrich Hasbargeo. Vieser hat m ftiaer S checheii Sdic . ales vachgesuchk , vod

da sckcĵ Per Drcretu « vom 6 trn hussß erkannt worden , f, werden zusslge desselben

alle Eenigen , welche auf besagte HerttMe cnm Anneri- und den iS Diemarden

ian - rs ex. guornegue eapttejsris reails rinigru Anspruch uad Forderung , Pfand . Nä¬

herrecht , oder Servitut »« haben vermrioeu, hiedurch rdiMirer a - pe : ewt,rie cirirtt

»ad sbgtlsdrn , «uvrrbalb z Monate « , und längstens in dem aus den roten März

1 -798. aogrsetzteu Termin» evnuvtaliknis ihre Ansprüche und Fordrrunge« dkm Amtge»

richte auMtM» und-« juWrirrti, m .r vsrVtrwsrsvug x
- rast



Haß aste sich sltdenn nicht MeidendeMitihren Ansprüchen auf dieser ImmsbiZe
präcludiret , und ihren deshalb ein rwiHeL Siikschweigen auferiegt Werde« Di.

Eigsarum Berum , am Köniz! . ArukgerWe , deu .ütkü November 1797.
Krtlier.

1 ? Ein Hau; mit Garten LS Leer am Wester - SchüttstaL belege« , hat die
Wftüve des weiland Hinrch Iür -,rns privatim an A uch Hüttmann verkauft , und
diejer auf em gerichtliches Aufgebot eiwatgcr4 räteni raren angetragen. . Es werden
demnach - Ile und Jede , welche an dies e Haus und Kaufgeider aus Naher - Pfand.
DienParkeits - vre . einem honAigen dinglichem Rechte LnipruL zu haben .vermeinen,
edkttaliter aufgefordert , sich damit innerhalb z Monaten , spatesten« in icrmino xräclu«
fioo den i- ten MM - 7798 , bcyn, «mtgerichtt zu melden , widrigensaüs sie dam't

präelasidiret, und in Hinsicht des I mobrlis , Käufers und der Kaufzelder iumfiy»
mermährenden Stillschwrigeii verwiege « werben so Len.

Leer sin Amtgrrichre , den -zlen Occcmber >1797.

16 Nachdem die Erbm des wiland Friedrich Ihmelman zu Wehner desseu
Nachlaß nur jub bemstrio Inveutarii anireteu wollen , und auf Eröfnung des erb«
schaftiichen Ligu .'datwns P -o:effcs angekragen haben , diesem Gesuch auch Keferirek
worden , so werden hiemit Ade und Jede , welche an den Nachlaß desIFr . Ihmelmein
aus einem rechtmäßigen Grunde Anspruch zu haben vermeinen ; edictaluer aufgesordevt,
sich damit binnen z Monaten, spätestens in ttrmino pra l ^fivv den i zken Mart. fut.
beym Amtge.r ' chte zu melden , unter der Warnung , daß die Ausbleibendcn ihrer rlwat«
gen Vorrechte verlustig erkläret Md m t ihren Forderungen an dasjenige verwiesen wer«
den sollen , was nach Befriedigung der sich gemeldeten Gläubiger von der Masse übrig
Kleiden möchte.

Leer im Amtgerichte , den rosten November 1797.
r ? Eey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Mftrchcn des Lhirurgi Bokel-

-man Cikatio Edictalis wider aüe und jede , welche aus das , de selben von dem Jan«
Ciaffen rm rüten Febr. 1780 privatim verkaufte , im Wester Kluft 2tc Rott R0 . Z2-
an der Hyhijirasss belegene Haus nebst Garten , ein .Eigenthums » , Pfand . , Dienst¬
barkeit « . , Benäherunzs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen haben möchten,
per vecretuw vom heutigen Dato , cum termino reproduckionis et annotationis von
6 Wochen , etprälusivo aufdrn2rsten Zebr. anni futuri , Vormittags um eouhr,
Mtrr der Verwarnung erkannt,

daß die Ausbleibende mit ihre« etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemcldctes Haus cum annexis präcludiret und denselben deshalb
ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden solle.

SignatumNsrdä irr, Curia , den 28sten Drecmbor 179 ?.
AmMttwaller , - Bürgermeister und Rath»

. - §

l



iz Dey dem Stadtgerichte zu Emden sindstgd ittstanfsam des Kaufmanns Io«
Hannes Ldena daselbst A 5 e und I de , welche aufd'as duk.ch Provocanlen von dem
Ka >smann Carsien v Trvyen prloarim anevkaich^r Möhnhaus sneENeucnthorsstraffe,
in C 'wp. rz . No g , aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs . Recht zu haben vermeinen , <um ttrkyinMvon drey Mo.
naten et reprclu t. p 'clusivo auf den rgtcn Mar ii nächsikünftkq, bes^Vormit-ags um
io uhr , bey Strafe eines immerwährenden Skiilschwesgeus und der Präclusion er»
kamt.

iy Der weyland Gerd Jürgens besaß einen l« der Hager Wischer beleqenm
Hrerd , bestehend aus einer Behausung , Garten und plus minus 37 Diemarden Lan¬
des , und vererbte solchen auf seine aus zwoenEben erzeugte sechs Kinder , Namens
Lrirntie , Ede , Jürgen , G eetie - Hille und Tri' rntie Gerdes. Wondiesen sechsKindern wurde oller dem E"e Gerdes, v . rmöge Transacts de 2S Anaust 1796,
welcher in Absicht der minderjährigen Kinder der Trterme Gerdes , des wkyiaud Gerd
Abrahams Ehefrau , sodann der Fcntje Gerdes , des weyland Gerd Abrahams Toch¬ter , welche an den Heere Gerdes »erhcyrathet gewesen , und der Grelle Gerdes , des
Liemerr klaffen Ehefrau , per Oeer-etum dieses Amtgerichts äs i »ten April s. ap»»robtret worden , überlassen . Besitzer Ede Gerdes hat zu seiner Sicherheit um Lrl«,
fung der gewöhnlichen Tdictalie« wegen dieses Hcerd - Landes cum snuexls implorirs;«nd werden daher alle diejenigen , welche an dieses Immobile ei» Erb Eigenthums»Pfand . Dienstbarkeit« Neunions - »der sonstiges Real - Recht zu haben vermeynenmöchten , hiedurch öffentlich vorgeladen , innerhalb d» y Monaten , und spätestens dew
rsten Marz 17 - » , ihre Ansprüche anzugeben und zu verist iren . mit der Verwarnung

daß die Autblekbendev mit ihre« etwalgen Real . Aufprüchen präctuditt,und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt werde» solle.Berum, am Königl . Smtgerichte , den szstenOctober 1797-
Ksttler.

so Dom Slmtgericht« »u Morden «verde« alle diejenlge » , welche auf den imJahre 1796 von Hinrich Lammen sub hast» ar- HarmChristophers— Und vondiesem unterm aasten De. embrr 1797 wiederum an deu- Hausmann Carl EberhardJan-rn privatim »erkauften Her d im kintelrrmarscheratenRottRo. 7. zugg - Die»« ath Land , rmErb- , Eigeoihums- , Pfand , Dienstbarkeits- , BenährrungS - odersvnüigr- Re^ - Recht und Forderungen za habe» »ermeynen , hiermit edletaliter ritt»rrl und .aufgefordert, innerhalb g Monaten , und längstens in termin» prärlufivo de», 4ten April 1798 ssthane Ansprüche diesem Amtaerichte gehörig anzunieide -, «,d
rechtlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit xräcludiret , und mittelst Auflegung«iM ewigen Sttlljchweigens. von diesem Herkbe e»m annssis »ad Hesse» jetzigen Kauf.
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s<MknHMewleft « , b«sM über derselbe dem Exlrahentcn sreysrvli aller Ansprache
adjudiÄet . werde» ftp». » SkNnch man sich zu achten.

GltWMtGMrkG im König! . Preust . Amtgrrichte, den -7ßm Dev . 1797̂
^ Hoppe.

H, Vom Amtgerlchtezu Aurich werden —— auf Instanz des AmrnermaMs
Jacob Abels r « Uthwerdum - Age und Jede , welche auf da« ihm von den Ehelru»
ten Zimmrrmann Johann Mcichs Lengen und Tr -cntje Dirks daselbst privatim verkauf»
re , dort beleftrne Haus m. it Garten , und der Gerechtigkeit , aus dem dahinter liegen»
Len Deller des Frerich Hmrichs Ehefrauen zu bleichen, oder aufdrssen Kaufgeld , rG.
rin Eigenthums , den Erwäg der Nutzung schmälerndes , Dieustbarkriks- , Benäh »,
rung , Pfand - oder sonstige - Real Recht haben mögten , öffentlich voraeladen , in«
rierh .üs ' - Wochen , spätestens am äten Marii - , prrjönlich »der durch die Justih - evm»
miffatten , Adv . Fisci Jheri

'
ng , Ädj . Fifti Tisden , re. ihre Ansprüche ans dem Amt»

xenchte anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß
die Msbleibend» mit ihren Ansprüchen an das Grundstück werden prättuditt , und ih«
«en damit ein ewiges Stillschweigen sowok gegen den Prvvo anten , als gegen die sich
etwa meidende zur Hebung kommende Gläubiger werde« auferleget werde« .

22 Hlnrich Eden erstand sllb basta im Jahre 1763 »SN den Erbe» der
weiland Vusmirners Schatteburg eiaeo im Wrstermarscher2ttn Rvtt Ns . 7 . belcgenea
Herrd z» Oiemath , und weil er zur Bezahlung des KaufschWngS keine « Rach
wüste , überließ «p den Hecrd brevi MAna feinen Bürge « , dem Hausmann Onne W.
Bibers , besten Ersen jetzt , um deS ferner » Besitze - gesichert zv seyn , Ediclales nach,
gesucht ! , und dato erkannt werren ; Es werbe« daher alte uns jede , welche an dir,
ftm Heerde ein Erb » , Etgrnthums - , Pfand , Dienstbarkeits- , Benäherungs - oder
sonstiges Mai Recht und Forderungen zu haben vermeyne » , hirrd«rch edictalttrr ei«
tziret «nd aufgesorbert , innerhalb ; Monaten und spätestens in termino pvärlussvv de»
rgten April - ?y, , svrhane Ansprüche diesem Amtgerichre gehörig anumeldr » v»d
rechtlich zu bescheinigen, widrigensais sie damit präcludirt , und mittelst Auflegung ei»
«es ewigen Stillschweigen « vv« diesem Heerde cum auneris abgrwiesen , wogrgen aber
Las Immobil « denen Extrahenten stey von allem Anspruch adjudietret werden ssS»
Wvrnach man sich zrr achten.

Signatum Norden im Königs . Prruss. Amtgerichte, de» rasten vre . 17- 7.
Hoppe.

- 2 ? ErymKSuigl Amtgerichte znWittsund ist über dev N chlaß des daselbst,
»hülansst verstorbenen Böttchers Enno Areud Siebrrns , bestehend in geringe , Mobi¬
lien und Kuper - Gerätschaft , wegen dessen Unzulänglichkeit , der generale kovcurs er-
Sfnrt , und Cikatio edtetakis wider sämtliche daran Spruch und Forderung habende
EttdMrfl- cumtermino -mnltorilinrAngabe «ab Rachidrisung HmAnsprüche aut

de»



den r8st?u Februar , urker dw Wirvung erkannt, Lsß die Auib êlbeud ; mit ihren
KorderungeL au die Masse pMudi . et , u --d ihren gegen de übrigen Eredjioren em iW.
Mkwadreudk« GtiLschweigenauieriegek werden svst .-.

WittMLNd iür König! . Ämtgmchte, dm Mn Januar 5793.
Möhring , A nttverwrjer.

24 Derweyl Geb . Ralh v . d Appe '̂e zu Groß M dtum kauftegm 14km März
1786 ein daselbst stcheme « Hans von dem Rov .f Jur c .. essen lich an . v ach dessen
Lode vcche! dess n ganzer Nachlaß,, wo u auch dieses Ha ^s gehörte, per TcssäNen .um
aus feine Eheg nossian Adriane voa dem uppell̂ . qebvrue v . d . Mar ede. > . e -ever¬
wachte gedachtes ES in ihrem unterm r 8 tcn Juli ! 1705 gorchü -ch crr .chteten Ter«,
rnenie ihrer Vienssmagd Messe Ubccn , welchar solches auch nach dem 'i. i-leben der
Frau Lestatrici» von de» Ex eutoren besagten Testaments «merm rten Rovemb-r 1 ^97
in Eigesthum übertragen wurde B . sitzectlm Messe Ubben Nerkauftr diesesHans hier,
«ms prwatim an die Wiltwe des weiland Mam-men Ianss n , Rewenilen Jeilen z«
Midlum , weiche zur Sicherheit für etwaige fremde Ansprüche Edretales nachg«,
suchet hat.

Von dem Körrigs. Amtgerichie zu Emden we -den daher aste urrdst.de , we'che
«ufmehrgedachtes Haus oder dessen Kaufgeid ein Eigenthums- , Pfand . , . en Nutzungs,
Ertrag schmälerndes , Dienstbarkeitr , Be» herungs - vder soustt . ej Real - Re4 t ha.
Len möchten , hierdurch vvrgelalen , ihre Ansp-üche innerhalb ^ MsLeu . ftüttsiens
«brr am 26st«n März nachstküuftig anhero anMkben und deren Richtigieit nachzuwei»
ft« , unter der Warnung:

daß die Lusbleibendcumitihrm Real - Ansprüchen auf das Immobile wer¬
den pra ludiret , und damit sowol gegen die jetzige De tzerin / a !s gegen die
sich meldend ^rrr Hebung kommende Gläubiger jum ewigen Ktiöschweige«
verwiesen reden solle « .

GegebenCmdeu im Kön gl AnitMichte , den gken Jas . 17, ».
26 Bus Ansuchen, der Ebeleute WilkeHinrlchs und Fovlke Horen tu Pewsum

ist Cktatio c-i- kalis zur Angabe und Iustiflcskion wider Me i nv Jede , weiche auf das
durch weiland Jan Tjards in Amw 1762 vou Johann Friderich Knotinerus und des
weyland Jam Gr ff Dttwen , Eite Maria Peters , angekaufte, im Jahre 1771 an
»ie >x raherten verkau te , darauf von Aibert UibtS benähcrte und im Jahre 1772 an
Aylt Jürgens »erkauft ^ nach des Letzten Tode dem gedachten WMe Hlnrichs in solu.
lum eedile , im IM 1797von des Hnm Coerds Eheframen , Gertrud Albers , mii
Mäherkauf besprochene , durch einen gerichtlichge roffenen Vergleich aber an die erira.
hrmis h« Eheleute »erblie ' cne , zu Pewsum beiegene Haus uebst Garten und 7 Grabe/«
«ns dem Kirchhofe , wie auch ans einen von dem Ausmiener Willemsen durch Tausch
« Halme« halben K rchenstuhl und erneu F auen - Kwchenatz, Anspruch , Forderung,
K«b , Näherkaasz , Dienstbarkuis « oder sonstiges Recht zu haben »ermeynen, «um rer/



niinv von 9 Wochen, ct praclüstvo auf den ersten März riächstküiiftlg, bep Straft ekr

vrS immerwährenden Gtivschweiguis , erkannt.
P .'L-sum am Köuigk . Amtgerichte, den Zten Jan. 179s.

2^ Bei dem Etadtgerichke in Norrie ist auf Ansuchen des u^ machcrs D»

nie ! Favre Maris cbicialis Wider Ade u - d Jede , welche cttf das , dennellen von dem

Justitzrarv Hedden ln Hage am zistlN Januar 17^ prira' im verkaufte , im Süder-

kl«state Rott sich No. Liz . am Ncnen Wege hiefeibst belegens Haus nesiGarten,
ein Eigenihums , Pfand , Nienstbav-leits ^ B ?nähsrungs . oder sonstiges Re»! Recht

twd Forderungen zu haben vermcy ' kN , cmn tcrminv nprsductwnis tt armorativnis von

^ Wochen et pra lustvo auf den 2 isien März a e. Vormittags re Uhr , unrer der Der«

Warnung erkannt,
baß d e Auchleldende irrt ibreri ekivaigen Mal Ansprüchen und Fsrderun«
gen auf bemeldktes Haus cum annen ? präclubürt , uno brnjeiben deshalb
ein ewig s Etilischweigen asferlezet w - rren s»se.

Signatum Nords in kmia , Len ejwn Jan . 17 ^ 8 . ^ ,
Amtsverwalter , Bürgermeister imd Rach.

27 Bey dem Stadtgerichte -u Emken sind ad instanllsm der Chelcule He cks

Poesien Dlccker und Mcicke Hinrichs Buss d selbst , Edictüles wider a !!e und iede,

welche auf Len durch Plsvvcankca : on dem Willem Gsidhoorn privatim ane>kaufte»

Grund , worauf vor lesem ein Heus gestanden , in Homp . 2r. No. 29. so derselds
lam Lausch «komra- ts vom r .en Kelkuar ? 77y von Jan G>andemarm -egen No . r 5.

C»mp L ' . tcha! tekr, . aus irg nd einigem Grurrde el«en Mal Anspruch , Secvitut,

Forderung oder Raherkaufsrrcht zu haken v -rmeynen , cum termin» von 9 Wochen kt

rrproduck - präems auf du » röten » pril nächstk. des Vormittags um io Uhr , bey

Straft eines immerwährenden Stillschwe-gens vnd der Prä lustvn erkannt.

28 Der i« Jahre 1760 zu Wolthusen verstorbene Mchvogt Hinrich Wanstes
h'nterließ seinem min auch mit Tode a gegüngenen Sohne Jan Hinricks un er anders
Grundstücken auch gewisse vier Grase« Glück Landes unter Wolthusen belegen, und

Ost an d « Burumer Meede Weg,
West - d >r r . Brsek schm ? rb n 8 Gr.
Süd > Eppe Peters , 4 Gr unter Borssum,
Nord - der rc , Briefes benErden5 Gr.

schwettend , welches G undstück erst,rer und dessen Vorfahren zwar seit vielen fahren
im Besitz gehabt habe « soSm , wovon aber kein Erwerb - Dokument zu producti »» gr-
wrftn.

Behufder Derichk'gung des Litull possessionis für des weiland Jan Hlnrichs mit
LaalkeC ftrrerjkngten Kinder werden demnach alle und jede , welche auf vergeh ' ' ft
4 Graft» Stuck Landes einigen Mal - Anspruch, es sch er ^apike , dominst , rechactm,

ftc»



crcdüi , oder süZ sonst irgend einem Grunke - u haben vermeinen , hiedurch
utirkt und abgcladcn , ssiche Real - Forderungen j ^ nc halb 9 Lochen , läng-

5^ '
- in terminslioen rgten April anstehend bey dem hiesigen Gerichte aujagebra

, iullisiciren - unter der Warnung : . . . .und ra luinih - ^ Aussenblcibenden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf dieses
Grundstück präcludirct , » nd ihmn deshalb eiu ewiges L Echweigen auß«
erleget , sodannaus den Grund dex zu erö -nrnden Pr- clu vns . Srr.tenzTt-
rulus possessionis für des weiland Jan Hinrich« Kinder berichtiget wer¬
den solle.

^ ^ ''
Gignatum

^
Emde^ im^ p

'
- L .d Wblthustvschr « GrMtr , den zosten Jan. 179,.

2° Auf Ansuchen des Harm Gerbe« Nademacher auf dem Schonktther alten
«itatio rdiktali « zur Angabe und Zusi fi-a ion wider alle und jede , welche

durch weiland Sybrand Hchliug angekausre , von wcyland Ulffert Gerde« über.
a»l dadurch

weu
Thcilun, bchn Lohne und weil rochnr Here und Anke

desGerd Harm « Ehefrauen^ »agesalirne , dem Here Ulffem , nachdem er
Halste an sich gekauft , zumAZemigcn Gigenthum gewordene , und von

?7n .L a! gedachtem Rademache » verkaufte , aus gedachtem alten Le che bel.grne,
« rundes«wv Anspruch , Forderung , Erb - , Näherkaust- , Dirustbarkeit« ober

^ ä aes Mckt zn haben vermeynen , cum terminv von L Wochen et praclusivo auf den
M .n ML« nächstkünstig, bey Strafe eines immerwährendenStillschweigen «, erkannt.
^ ^

Piwsüm am KönA den zlsten Jan . 1798.

2» ^ acvb Jacobs sen majvrenne Kinder erster«! Ehe , und dessen nachgeblir.
. . , ter Ede , auch der minorennen Kinder Vormund , verkauften znr Be-
br"r

Creditorrn des Erblassers Fchnplatz auf dem Rhaudrr Wester - Fehn am
LA .« W.K ««» ? '<» ->ug . - R-.», -kn»« --l>« d I ». .»,«», k»--,.
lich , und«^ dessen Anhalten ist . um künftig in dem Besitz gesichert zu je -nr der Ligut«
^^ s ^ werdenÄ̂ alle und jede , die aus Pfand « Dienstbarkeit« , oder einem soa-
« - .» mn.Ucben Rechte , Anspruch an da« Immobile und dessen Kanfgelder zu Hader,

hjemit edictaiieer vsrgeladen , solche innerhalb y Wochen , spatesten« 1«
virnleyntn . v

y. . . . 9 Nbr , entweder in Person , oder durch den hie,
- ^ ^ MN . komtniss . Olpmans bey dioj

'
em Gerichte avjugeben , sonst sie damit vor,

-Ämvbi' e und dessen Kaufgeldem präcludiret , «nd in Hinsicht der, . Iben und Le,
Mgr« Ätzers , znm immerwahrcudm Stillschweigen hingewiesen werden sollen

lnr Königs. WtgerM, den rosten Januar 17-8.
ß»



r6r

« SWr Mkes und dessen Ehefrau Gefche Jansen be^ e« Ms Colknisien«
Me a«k dem LoUrrmoor , verkanftenaber solche ' vier drm - 8ttn Mä r >786 an ihr

. a ÜZe Lüpkes jun . und Mer überließ sie unter rm - r« ^edr -789 UM
n
"

k Dirk« Mersmam, , welcher sich mlt rem Weber Rran, Poilmeyer ;u Jem - rm»
L M LLpk-^ T »ch er A' übcke jur Eh« gekabt , Rchn -eus ,nncs Sohnes Hin»

7 ^ , , ü ir di D -nährrnn Hich-r Cslon ftrnst« e iam ir tts vom 27sien
Ä aussergrnchtlich »Eich « ; um nun bch t <m Ha,ive! « sichert m seyn , hat

dk jetzige BM r LaG .r V,r ?s Weesmann auf ErLfuung des L gaidatiLasprojAs

Lllgerras««
^

«ve
^

r
^
au

^
dato erksun

^
l
^ ^ ^ Stickhausrn asse diejenigen , we '

che an

n,da -d̂ e - 'vni rnst- reinSrb - , T -genchums , Pfand , DwnstbarkrirH , REons-
L -nÄerungs - eLer S' stireZ Rearecht und F« drrusqe« UI haben vermeynen , hiedurch
A ^ und aufgefordM , innerhalb Y Woche» . Mv spätestens iu rermmv pra ln lvo dM
^ en Mett MvkMS , u -r , sochore Ansprüche entwederIN Perlen , - der durch

n .Aea J »M Commiss O 'P -ans gchöriq «Mmrloen u» > tu »erK re» , unk«
A jSarsunz, daß avesichVicht Meldende damitpra -l dirt . uüd Eekst Auflegung
^ . L , D arn Sltllsch reigms « ' descc Colontstensteüea. gewiesen , dazeg!« aber dem
§ÄadÄ « dich b!7rey von allem Aajpruch ad-udt ^ et werden so«.

Sizn - GilckhauM im Amtgertchte . den rytrn Zan . r ?- L.

2 , I « Dcpv to de» Amtgr -lchtS i » Dtttmund befinde« sich vs« den Zeit«

-..«' «« » Ll̂ en , im Jahre r : 6 - v.r -orb-«« , Amtmanns , RegiirnngELth « D :em.
runde Werne Tech« vor» mittlerer Gröfe , wo va dw eiae , mit « . « .

8 ttnrm aravlttm rorberrktam m der MM Zeichnet , rrr Loch , andere, oh^
ober io ' Loch C- Wisch « '.eget. Wan » nun der Acamcr u»ö Bäcker Hinr -ch

sch? lm und dle « -«der Hesse« « eit SchwesterMargaretha , des auch wert ZinngiessirS
Wann s Reimers Shrfran , um die Mederverabsslgrmg d-eser Becher , a '.s jur Vcr.
^ Ke -ikchaft ihrer Mutter und resp. Grpßmu t<r Christlna Charlotta L ?o !c« , gebvxnr

Mb e , sckLrlg, gebeten haben , ivdeß nvr nochbürftig beschemigen fo mn , daß die

D -chrr von der letztem , wegen eines von ihres wett Bruders Dame ! Kübbe Svöre,

dem im Gasthanse M Wittmnnd Kinderlos verstorbenen Christoph Küi-be , atsEnk»

des weil Asats Georg o er Jürgen « Lbbe t» Aitkich , daran grmachtenMnspruchet,
Vrvvsrto arbracht worden such keine Rota die Ai ketmag »der Fcor etz-mz de«

Droieffes erzeben , und ausser dem Gasthaus« r welches als Du < ss»r des Änmni »hrß«

güvb Lübbe bereits ans all.« Anspruch an di« Brch« remrncirct hat , snnvch ssnsirgo

» rätendentr« vorhanden seyn kölmrrn ; s» werdr« hiem't alle diejenige , welche « auo«

E «« capire auf ^ dachte, beide« silbernen Becher Anspruch i« haben vec-me»nen noch«

trn , öffentlich aufgrfordert , lövzjknS den srsten März sich zur Angabe und rum 80 --

« M ihres Näheres oder gleich «ahm Rechts hich 'bst t« mssden , unter der Vrrwad-

4uru», da- btt iMlklmM Prätendeaten ihresRechtsa« die Becher aeMstlg « kia-

l



rct , und solche an dcn Hnr.
'
ch Tholcn und dcssen einziger Cchwestcr Kinder , als ihr

Eigentham , hccausgrqebcn werden soun.
Wliwund im König !. Amtger -chte , den 2zsten Januar 1798-

Möhring.

z ; Nachdem dcr Eyhlrichter Ontic Holtkamp zu Mack von der WtttweNoest
Erben , Amtgcrichls - Ssiessor Roest und ^ aufman Joyan Bern . Marches ux. nvm . zu
Cmd n einen Platz beym Jemgumcr ^ ähr belegen , öffuitüch augekausekH nd um ein
gerichtliches Aufgebot etwaiger Prätendenten nachgesuchet hat ; so werden hiemitalle
und jede , welche an diecn Platz cx capi ' e reunisnis , pignoris , servitutis oder einem
sonstigen dinglichem Rechte Anspruch zu haben vttineynen , edicraliirr aufgcfordert , sich
damit innerhalb drey Monaten , spätestens in kcrmino präcinfivo den 9ten May «urr.
beym Amtgerichte zu melden , unter der Warnung , daß den Nichterscheinenden rin
immerwährendes Stillschweigen in Hinsicht des Grundstücks und Käu. erS auferlegetwer»
den solle.

Leer imAmtgerichte, den aastenJan . 179 ».

Nstifieationes.
i Jemand , der die auswärtige sowohl als hiesige Laudskaufmansschafl «er«

fleht , und6v,o -w Gl . hell . Courant baar beybringes kann , werdesichvielleicht asso«
cirrn können mit einem Haus , das schon 14 Jahre ÄS Kaufmann in einer der ersten
Handelsstädte Europens rtablirt gewesen ist , das gute solide konmüsfiensgeschäske
macht , wobey 20.M 25,00 Kl. hoS , jährlich üderblrrbt , uud eben so viel Vermögen
hat , als obeustrhend gefragt! wird.

Der an »bensteheudem Vorschlag kvflhat , kann sich gefälligst melden durch einen
Brief : An 6 . post restant zu Emden, worinu der Name und Wohnplatz
gemeldet wird ; alsdann wirb Bekanotmacher dieses darauf gleich antworten'

L stannes I,. 6e Haan 8cliiI6er tot Lmäen , is verlav ^enä tvvee 6e-
rellen en een Oeerknaap, op aaneemel^l^e LeälnAirn ^e» , om öaatclten in
Oienü te treeäen . Lrieven Franco.

z ssans O. V^ eber en kileeäirreeäers rzrn Vorneemens Kaar Kreide»
tuixt en beieilä 8mak 5ckip , äat tans alliier in äexe Oaaven is 1i§xenäe , uit
äe Oanä te verlrooxen . Ket Lcliip is in liet stsar sl 78 ; 'nieuv juit§edaalä»
xrooä Omslaz ZZ Ibo^AS hatten of 7Z siFsver - Italien .. Oie 2^nen 6as ^in § lret
is Aslieks 21A Loven ^enoemäe te aääresseersn en t-e cvntralrteeren. Lmäeo
äe» 16. stan . 1798.

4 80 äaar sfemanä Ouü l>se5t en Annexen 2^näe tot LalrlrerlmeZt
«5 Oeerburs te willen «dienen , te^en aantian^ kaatcken , io tüilen van



ee» ßveä oarobter ok eerlvbe vermiß ons bei-oep bet meäs

brennt , <lie an^ olere foo bsaili ^ slg ' t MQZel^ b ls . järisven erlrlüä -s

franco . Leer , äsn i > ten sssn. 1798.
? . Luurrnan.

s OiZte de ^ lev 've ? oort ls een 8uis Knernellrerle en l 'ulrr

tsbnlren ; ' t xvellc ns6er ls te bevrsZen Narren Kaminen LernmerLe»

ä Lmäen.

6

ASt diejenigen, welche koch schuldig ßud an Frerich Hiurich« Erben,

»der war zu fordern bade» , wüsten innerhalb 4 Wachen bey der Nittwe auf UrlkMt«

fe!» l sich eivsisdev , wer! sonst , ohne nach wertere Ansrahrrusg , alles genchtlich eivge«

s- rdert ivscdevwrrd . Ostermarsch , den iLkrn Jan . 179s.

7 Am Tsnuabead de« 24sten »sebruar vächstkünftig , Vermi -ttag« «m ro

Uhr , sog in de« Emwe Garrels Brhansung aus dem Warstugi Wehn öftcvtUch aus«

verdungen werden:
4) Dir Lieferung einiger Materialien , weichem einer im nächsten Srwmer auf

dem besagten Fehn anzul prüden Schleuse nach erssrde lich sind , al< 8 i«

chenMd Gr men H, !r , Irrgei und Sarksteine , wieu ^ch mekasteur Psrs«

pfen und P an .rn ; sodann
s ) Der Lau der Schleuse selbst , mit Einschluß der Abdämmung des Schlä¬

fen« der alten Schleuse urd sämckche: Lrvarbeit.

Besteck und Verding« , kondttioseu können acht Lage vo her bey dem AdZ. Fisci Tis«

den in Awich , und bey mir in »er altes Reutey t« Emaea riagesrhea werden . Emvey

- rnrrsteu Jan . 17 - 8 . L B -cy.

8 Die Icikereff ates der neu erbaueten Wassermühle beym Alten F«?-nixe

Sybl i« A nte Wrttmuuo , Deichrichrer Johann HrllernS Osrres et Sons, mache«

hredurch brkan ' k , daß ihnen von Hochpreißl Krieges > und Ossiamrn Kammer dir

Erlaubmß rrtheilet worden , auf gedachter Mühle iowoh ! jvm Verkauf aiä such für

andere Bark zu wähle » . Ci können also diejenige , welche auf die eine oder andere Art

gedisnrt seyn wollen , sich vey obbesögkem Oeichrichter Johann Hillern« Onnen mel,

des , und ßch versich -rt halten , daß sie «ach Billigkeit werde« behandelt werden.

9 Dw Jimmermeister Onke Jacobs zu Suiderbslsen verkangek sächsiksm»

« enden Ostern fünf Zirnmerzchllen : « er dam Lust Hst , wird ersuchet , baldmöglichst

sich bey ihm zu meldea , er verspricht gute neue A ' bett und b stigen raglohu.

ic> Len Loopersla ^er Lese ! « /erb wsl verKssnäe ev ^ enee ^ en

L^näs tot Lmcien ts rverben ts ^en svKssnile psakeben , §e1levs 2IZ ln kerlorr

skäoor ^ vMr ^ e Lrlsvsn iioe een boe Üskter te meläen bzr
Fanges Looxman» lr



kr Orr HsfMner Bosse m Rastede empstHlt DH mit affen Gattnagru
KrmaZ « nud Mumra - karr-.so , und verspricht solche frisch uad Lcht fnomt fürbiffrze
Preise m liefern , bittet a ^ er recht fthr die Bestrünszen , wegen brr sieten sonstigen
Früh ) -erarbeit«» nicht zu sxäteiazuschickrn. Worstäadige Tatalogj , wodep die beste
Säentzeit aagemerkt , find grati« bey ihm zu haben.

r 2 Der schwere Sturm vom aysten Dre. warf meine «udr auf dem hiesigen
Cäsek8en >Platze um ; seidige wurde dadurch gröstrntheil« ruimrek , wodurch mir eia
großer Schaden entsisuven ist. Ich habe srjbigr »uv wiederum iv gutem Stande ge>
bracht , so daß jederwarm dürinnkv die »orige Bequemlichkeit aotreffev wild ; auch die
hohe Erlavboi« rrhaitra , meine vielen Künste auf dem Knpferdralh , im Volltgircn,
bewunderutwirdige Sprüvge und Feuerwerke ? welche voch nie in der Art hier werden
gesehen worden seyll , auf dem hiesigen neuen Markte r» zeigen ; deshalb ich kill hoch«
tuverrhreudet Publikum bitte , mich dochaükigst mit seinem Anspruch zu beehren . Zch
mit meiner Gesellschaft werden uv« affe Mühegebru , »m Zedcrmauui Beyfaff zu er¬
werben . Asr Nachricht bienet , daß ich Sonnabend den ; ten Februar , Tonstagurd
Woutag dkü Anfang Abend « u« halb 6 Uhr machen werde , und jrd» Woche nicht
mehr Dorstelungen präsenttte , at« an diesen bestimmten Lagen. Emde» , de » -ästen
Januaran 8. Dupui«.

, z Zn dem vorigen Monat iss an dem Rieder - EmMeu Deich bey Dybel-
sa« verschiede -:«« Hoi, , bestehend in altes Maste » , Balken , vielen , re. angetrirbeo.
Et «erden daher affe und jede , weiche au dirsrm Holze ein Eigrvthums '. oder sonstige«
Rechthabenmögtrn , hierdurch vorgelabeo , ihre Ansprüche ivorrhalb 6- Lochen fpä.
testen« ober a« rSstrn Februar uächstküvftig anher» avivgebeu , und deren Richtigkeit
vachzuweiseo,

vidrtgrnfaff« fle ihre« Anrecht« verlustig erkläret? und da« Hotz öffentlich
verka» er werden M

Gegeben Emde« im KöviglrchruAmtgerichtr unLRrutey, de» rttwJa ». 179g.
Wencketach. Beseke.

14 Der Derschrifbgemäß wirb Hiemil bekannt gemacht , baß da» neue Pubff.
«audom gegen den Kiodermord und Berheimlichuagder Schwangerschaft urd Geburt
nicht nur in affe» Wirthshäuser » , sondern auch bei den Prediger« nach-ulesenist , «0
es affigirt vad nieLer-rlegt worden. Sseo« i« Amtgericht den z ist«, Jam «7-8.

BSMg.
is vir »on dem Herrn GeneralsuperivtendentMilüer in der AuricherStadt,

kl,che grhaite »- S -dächtaißpredigtauf weil . Se. Majestät Friedrich Wilhei» II. König
von Preusseo ,e. ist , nebst eine» Anhang über Röm. 13 , v. i . gedruckt erschiene », und
bry solgende » Herren «nchbilldero geheftet für6 Slöötk ju haben , al« : in Emde«
bes Lralhm j«n. und »onHolten; lkLeer bey Rrffaer, Warner« , v. Ztvostnnd Sterne,

vorff,



i6x - ^ »E

borff; iS Norden ßrd NkvMAri « feo - ; iukftnS brp Oirksen and Schüttlers iwWtts»

mu« d bey Gchöltler ; in Wrustadtsöben » bey Hrllmund , nod iw Dornum biy Schwit.
rer «. A ich Ssd noch einige Exemplare de« würdigen Herrn Verfasser» zwey elfte

Predigtenzum Antritt in «ukich gehalten , bry oben erwähnten Herren , so wie auch

dop mir zu haben, Aurich , den ifte» Febr. 17-8^
L. A . R,r» , Buchbinder.

iß Ve op äen 24 Irm . r . c. äoor NasLelssr §z v̂tet8 Lc Konsorten xe-

inlerser ^s VerLoop vsn plus minus 700 Tonnen 2 »^ L^ n^ssä , kseFt v ^el 2^ n

Voortzanz zekaät , ma»r <Zsar 0ssr Invsliencls Doo / Mee ^er , en siezte Xves- -

zen , moozsl ^ L vsrlölieiZsne Xopereu op äieu 1'
^ ä niet kekden Lunsen liier

Loomen ; 200 vvorä vsn vsezens üenRelven beLenä ßema »Lt , äst opäen 7 . .

Aisart 1798 äe nsz retteerenäe ? srtie r,n p . m. Zsol
'onn . slsclsu op äen Leur-

ten2 »»I tot Xmäen , L»n äen NreKbieäenäe Mil verkozt 'Voräsu.

17 De 6 ouä en Liiverüniät M . K . -Arens verlsnzt een Serelle en een

Leerdurs , wie äsrr toe zenezen 18 , Lsn 21z iioe eer live liever in ?erloon <rf

^oor brieven Franco meläen . Movnt in äe kleine Vrläer Araate ä Imäen.

18 e » wird hiedurch lbekanut gemacht ^ daß bey dem- Herrschaft». Plaotenk
Schütze zu Jever akrrlev frische und gute , sowol fremde als «inländische Barttvsaamen»

^ir billige Preise, und dir deihalbjge Cakrlogi gratis zu haben fryn.

1 » Wlttwe Doublet zu Lmden vrrlasget auf Ostern einen Gesellen , der in

Maser , und Mahler . Arbeit erfahren iss - wer hiezu Ln- hat , kam ßch dry ihr Lurch

ßraukirtr » riefe melde,.
so Drr Tischlermeister Peter Meint» vattnah1» Norden verlanget von Stund

<m twey bi« dr y Gesellen. Er verspricht gute Arbeit und guten Lehn ; wer Lust und
LrlMeu hat, wolle sich je ehrtje lieber «olden.

Li Mrkelssr Msroer LuiloF in Leer lieeFt een cvmpleete Xrniäenier»
Kinkel in Lsmmifüe te verkoopen , 6!« üssr van Krumen krebruik maake»,

d«Ueven Liz t-/ dem in Leer te meläen.
22 Ein Jeder , der dem Dvckor Levy annochArztlvbn reßjret, wird hirdmch

wiederbnlrnt!ich , uud bey Vermeidung gerichrl. Hülfe , ersucht , nnnmehro binnen 14
»aqrn seiueu Reff de« Amtgrrichtsschrriber Schönrweg emMf» a und Richtigkeitz»
tressru. Norden , denLöstenJau . 1798.

2g- fsnL D. Heizer öt bkeeäereeäer rvnen Voerneemens bsnren wel-
deveuäen detuizt8m»klckip , xs»»ai»t .äe/uLers lieiKa« , xtovä Omsisz ^o

Lox-



KtEsloKso , ovä Ruim een » Ult äie Kanä ts verkeopen . ^Vieo8

OaLämA Iist l's » ^ eliefe LlZ kovenxenoemäe te LääreÜsereo eo soeben ts

Loutt -Llrteeren , Lmäen , äen zo staouar ^ 1798.

24 Oer Psst . Fi eal v L . D !u ' m zu SMea hat man- vom . d--r re . Walthers

Erben ln G 'öuingrir , ro Er ^f '-n Weiöelrns unter Mrd ' um , so bisher P >!^ dem Haus«

nurill Bohle Eggen heuerüch b^ utzn wsoev , aus ande' wette z Jahre , vrn primoMai

179 » a« , wiederum aus der Hana ; a vrrhevren; wer davsi . Gebrauch machen kann,

Mlle sich deshalb be ) ihm fettst ernfiadeu, uadmir drmselhm Ekrahuen.

25 Diejerigen , welche au den Nachlaß des weiland Janu Ianffeu Starck m

Oldeborg fchatM sind , oder zu fordern baden , wellen sich dey dem H urich W -Vms

zu Upmve vtsnea 4 Wochen emfkdur mchmu demstlden liquidtttv , sodannvon ihm

Empsaas und Achtung gewärtigen.

» 5 Der Jim ner . Amtsmeister har« Harms Bukker m Hstthau^n verlsn-

get von Stunden au vier erfhr . eAmwerch seien ge«r» guten Jahr - oder Wschkiuohn

t» die Arbeit. Dstdadeode kSsveu M je eher je lieber bei »hm « iufiadeu uud zu aecsr-

diren suchen. Briefe erwartet er franko.

27 Soll !« jemand eine» Gatten , entweder in Haöermam! - Taug oder ans

Speuldas Kamp m hruren LuS haben , und solchen uächstkünsiiges St Petri aazutte*

ten , d-r melde sich brv I H - Plagge. Aurich den Zisieu Jan - r? 98

28 Da obarrachtet der Verfügung vom ; teu Jan . a . e. «« Csnrvrs - Sschen

des von hier ec-tnEnen Uyrmschrrs Schmverschiedene Vrbevkn sich bis dato Key

dem RegirruugL - Coviisttü TSofer mit der Brzshlung nicht ei,gefunden haben ; als

W -rden selbige an Sie baldige Bezahlung, um sie Mit rer gerichtlichen Einklagung zu

verschonen, hiednrch erinnert.

29 Der Stadtgerichts , Diener Eh !e Daniel - ko Aurich , hat eine Ober - oder

auch Unterstütze, mit oder ohne Meubies , sogleich oder ans Mai r . zu vermieten . Der,

jenige , welcher als eine einzelne Person solche hrirren will , meide sich — Briese sraacs«

zc> Line Herrschaft zu Wagruingm im Gelderlanb verengt zu Ostern oder im«

May dieses Jahrs eine Köchin ; man verspricht solcher , die Geschick .Hkeit dazu hat,

um es aunrhmenzu können , und Treue und Bereitwilligkeit besitzt , von ihrem bisher »»

gen Auikutbaltsort bis dahin frey zu liefern , nutz fodavs einen jährliches Gehalt vs«

70 Gulden holl . Nähere Auskunft gietzt der Buchdrucker Schulte in Aurich

4k Vs >Vsäuvs van Lerrt kl. Mob m L-eer in äs LaroMraob preien«
' beerb



tsei-t uit 6s Hsnö' ts vsrLoopen2 §LUFb3Lrs i^ eversiTlIe» ; Melkers §^-

älnA Kec 1s , §e1ieve d/ boven ^enoemäe te ineläen.

<,r Weiland HarA Runde » Wittwe zu Wittmund sämmtlich nachgelassene
Gäter , äü rdacid HanSgerÄhe , Kupfer , Mven, Tische, Schränke , Stühle, Kleie

der , Linnen , Betten , Gold und Silber , Flachs , Garn , Zwirn , und dergleichen,
werben am D-rmerstag den 8ten Februar öffentllch verkauft werden. Wittmund, des

softe» Januar 1793.
Ducken , Antmitner.

z ; Et wird ein Backerkuecht gegen avschvlicheo Löhn uach Varel bry rineü,

Bäcker verlaagt , auf Ostern oder Map ; Me jemand Lust und Belieben haben , der

melde sich zuerst bry dem Boten in Diltmmrd , der «ach Jever geht, w» er das sei»

terr erfahren wird.
34 Mir ist neulich ei» feinet autgeschliffrveS Lsrbiermeffer mit brarm und grK

mrlirker Tchaale,auf welcher ein weisser Stern und dergleichen ovale Platte ßch befindet,
entweudek worden ; wer mir davon Nachricht gebe» kann , hat ein gutes Douceur zv

erwart«, . Svötr eS aber jemand ,»m Verkauf angebotrs worden sevn , bitte ich erge¬
benst , selbiges gegen da« dafür auSgelegte Geld mir , unter Verschweigung seines Nq«
men« , wieder zuSommes zu lasse». Jung , Wundarzt i« Arrrich»

gs Die Gemeine r» Marienesor im Neiderland wölken nach vorher eingegan«
genen astrrgnädisstruKsnigi . Csnsistorial > Approbation , die zum Bau eiuelneuenGo«
kkemhmmsbevötbigteMaterialien und Brbkitslebn denMioöestannehmcnde« am2A.
Aebr. öffentlich daftibst auSverdtnzes. Manencorr , den rostenJan . 179 ? .

Berenv Luppen. Peter I . SkerrenbrrZ , Kirchvögte.

36 Die Gemeine zu kirkweru« wünscht auf Ostern vächstkünstig einen Custsi«
der die vöthige Kenntnis und Geschicklichkeit, um die Jagend gründlich zu infsrmireo,
besitzt ; wer hiezu Lust hat , hat ßch ze eher je lieber zu melden bey dem Kirchenvorste,
irr Dirk B . Beekmaa.

47 Aus erhaltenen gerichtl . ConsevS will Morten LammerS ux . nvm. ihren kl

Blauddrp brlegrnes , durch Rährrkauf von Uje Jansen ün sich gebrachten Heerd Las«
des , groß o-S ' virmath , auf 6 Jahre , May diese« Jahr« anruttkteu , am Freytag
de» szsteu Febr . der Nachmittag« um , Uhr kn des Voigt HdrenbergS Wohnung zu
Berum öffentlich vrrheurrn lassen.

Die Louditioneo find bey dem AuSmkrver Fridsg. gratis einzufehe» , auch
M - re Gebühr abschriftlich zu bekommen. Berum den zrsten Jan. r7§s>

Lridag , Mimiener.



GeHurtS - Anz eigen.
I Omtrentl 6en eniä^ersaxd van öan 25» «Zerenwier «! m^vs VrcrvV

» e!ulk-ill§ onddonäM van Een vel §etek»gsn 2sc »n.
v^kui^en » äe» 2z ^anuLr 179» . L. vsn Lencken » preä!L»«d.

. 2 Heut Pittag erfolge die glückli^ e Entbind -ng meiner Men Frau vor
Krem dritten hkinde , eluM gesunde« und wuhlgebiid ken Mdche« ; weichet u«M
tzeydiMigen ^usMvavdtm und Freuadea hie urch ergeb . nst beka mt mache.

Lsgaüirum , den - sstm Jan. l ? » r . k. Knoxs , ^ . ed.

z Die am srsten Januar rrfoiake gl
'
ckliche Entb ndrng me »er Frau von ei>

«tm Mätzcken , mache ich reinen Verwaadteu und Freunden Hiedurch bekannt.
WitMnud, den 3«ste« Jam r7sr. B. W. Ltzin«.

Tsdesfalle
r El wird allen Freunde « und Bekanntenhiedurch «rgch e«st angezesqk , daß

dir Harm Perer« oder dersogeutm - le Darm«uh » grdu «ie, aus Bttumbur , im zlstrg
Fahr seine« Atters am abgeirichep n F eytaqe , a>« reu r6 eu Januar , unljiücklicher
Wei ^e ta einem Grabe» ertr«nk«usey : weiche T dcSarl tedermann, dcr ihn g kanat,
bedauernwird . Hage , den s-stkn Januar i - r » . „Gurr Freunde und Gonuner de« Verstorbne «.

2 kka« fmertei^tc da «rrxloenel^k lwt is , es» §etrouv Lc'kt^enc»c>d sa
llieköer^ Ic Vaäei- de verliere « , beb ik met m^oe Knickeren , kel :,s > . moede»
emäervinäe« . d^näien lied 6o6e detra»Z<ke , mzni Wsrrräe dt» , <Ze ktLe ? blrt ?m
Rubberts 6 «5ekv»« , rnet vvien iL omtrend haaren ia eese verxenoe ^äe hieirt.--
verbincienis deb niooxe « leeven , «22 eene krönte siekrts van roDaAen en eens
verkoppln ^ äer I«FevvLnäen , 6en 24 Lerer , L« äev OuäerLom van
e « loNaanLsn , Loor äen O« oL uit m/ne lisköe arme« de rutLea , en kem in
LZtN eeuvi ^e Nuis cioen overbrenAen. Ik xeeve , cioor äeren tlians §evvos-
pe « Hvex , van 6it rn^ treKenä verlies »an alle onre dlasitbs^aallcie« en V^rien-
Z»n kiermeäe Lennis , inet verrssk van Lottvbvblax ver5okoonL de bl/von,
Hiieuvv « Lekans , Le« Zt Fanuarx I 7Y8

§ . 8eere«6s , UVeäuve Lufeman«

, Vm L7steu Jan . des Morgen« gegen 4 Uhr entsch ief j» einem bessern ke«
ben der Bürgermeister Johann Gerhard Reimer« , tn emem - Aer von beynahe fie°-«
vnd fünfzig Jahren. Lief gerührt mache« wir diesen herben Traurrsall untern Gön¬
nern und Freunde» bekannt , vnd »erbitten ans » von ihrer Lheilnahme fest übeneugt,
Olt DyMHeiensMt«». 3«-



SSs

Zugleichdienet zu? Nachricht, daß die vorhin geführte Handlung auf dem

vehmllch«, Fuß fortgesetzt wird ; wir enPfchlea uns deshalb unfern Han >!ungssreun.

Len , u
'
ao bilten um einen ftraern geneigt n Zu,pruch . Amich , den 3 sten Jan . 1798

Die Wittwe und Kinder des Verstoßenen.

4 Sarrft entschlummerte , eines gl ^cklichrrn Lebens würdig , meine geliebteEhe«

ftau Gerdrmh Lammerts . den 28strn Iauuar , des Nachmittags zwischen ; und 4

Uhr , nach einem achttägigen Lager am Fsuifiever , in einem Alter von 37 Jahren

4. Monaten und 6 Lagen , nachdem ich Jahre ; Monate und 2 Lage mit ihr

im vergnügten Ehestände gelebt habe. Dielen für mich und meine beyden Söhne

sehr ha tca Todesfall zeige ich Men unsrrn Verwandten und Freunden hiednrch

ergebenst an
V u der Thsilnaßme überzeugt , überheb « ich dieselben um so lieber jeder

schriftlichen Beyleidssersicherung , weiche nur meinen - chmerz erneuern , und das

über diesen Verlust so sehr gerührte Herz empfindlich verwind«, würde. Jeder,

Der die Verstorbene kannte , wird gewiß meine jetzige traurige Lege mit mir bewei¬

sen müssen . Ob zwar fie mit völliger Versicherung eines bessern Lebens , und Ver¬

traue« auf Gott , aus dieser Zett in jene Welt hinüber gierig.
Norden , den asten Febr. 175s . Engelbert R . Müseler»

5 Am rsien dieses , des Morgens um z Uhr , gefiel es dem Allerhöchsten,

nach seinem ailweise» und stets heiligen Käthe , nach einer lange gewährten «b;sh-

renden Brusikcankheit, meinen innigst geliebten Ehemann , den hiesigen quslisick'te»

Bürger , Johann Jaobß Fischer, in d,m 72sien Jahre seines Alters , sanft und

voll der freudigsten Hoffnung , i» eine kessere Welt hinüber zu führen . Groß war

di« Gate des HErrn , welche uns 49 Jahre in der vergnügtestenVerbindung durch¬

leben , und unsere jetzt noch lebende s Kinder alle groß und wohiberathen scheu

ließ, um desto herber und beugender ist der Schlag, der dieses unser chliches Band tren¬

ne« , und Mw einen innigst geliebte, Ehemann , und meinen Kindern nebst 14 noch le-

hesden Kinder Kindern den besten und treuest "n Vak« und Großvater entriß . Nur di«

gegründete und hohe Ueberzeugung, b
'e der Eh ligvoliendete von seinen gewisse » E nganz

tv die ewige Ruhe hatte , tröstet uns bey diezen schmerzlichen Verluste , welchen wir rie-

mit , mit Berbtttung aller Beyieidsbezerrgungen, unfern werthen Anverwandten und

Freunde» ergebenst bekannt mach . n. Norden , den 2ttn Febr . , 798.
Die Wittwe und Kinder , auch Kindeskinder des Verstorbenen.

Getreyde , Käse , Butter und Zwirn - Presse m der
Stadt Emden, de» 24sten Jan . r ?98

Gmthl . Gmthl.

Walzen Oßseeischerper käst — — 250 28-s
EknlMischer - - — rss soo

jUg, - . A «) j
W-



« ockeu, Ostfeeijcheri — —
Sisländischer — —'

Särsteu , Winter —-s — ^
Sommer —

Aaöer , zum Braue » -—7 -— .
rum Futter » -— ^ ,

Luchweitzra —
Srbfta -— - — > — -
Lohnen — — - —
Käse 122 Pfund bester Sorte —^ — -

122 Pf . geringerer Sorte -—
Lutter zrel rothr — —

— ziel meiste — ^
Garn rum Zwirnmacher Gebrauch vo» der fchtverste« Sorte , r 20 Stück , 28 29 vl.

per Stück 5 t st. 5s st.
Dito friuerei — — —

per Stück 5 '
; st. 5s A.

140 rzs
122 IZo

92 Ivo
82 Y 2-0 70
42 Ls

112 122
r ; o 202
8s 122
20 24 M»
IS 14

24
2 ;

25
22

' S 15 n»
— 26 »7
, sr a

Brodt- Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Mrich,
für den Monat Febr. 1798.

Gin Rockenbrodtvou 8 ; Pfund -
Zwey Eyerbrödte, Puffen undFrantzbrsdt zu 6 koth
Swey Schoonrogge« ganz vo« Weitzenmehl a 6 koth
Swey dito , theils vou Rocken theils vo» Weitzen a 7 LoH
Awey Sauerbrödte zu 9 koth -
Riudsteisch die beste Sorte a Pfund S

die mitlere Sorte s
die geringere oder zteSorte

Kalbfleisch die .beste Sorte das hinter Viertel a Pf .'
das vorder Viertel

die mitl. Sorte , das hinter Viertel I
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schass « oder Lamsteisch das beste a Pfund s
Schweinsteisch a Pfund 0 s
Mettwurst a Pf . « g
Speck « I
Lrockeu dito , I
tzKrveinrfelt oder- Rüffel » s

»

43
2

4r
4s
3 i
2
3
45
6
8

Sr

St.

SM

Stt.

M.



Li« Tonn« gut Bier « 7 - Gvldeu.'

Ein Kruädavon »
'

eine Lonne dünn « irr » » ; Gulden,

km Krua davon ' >. i -/h

Bäcker, weiche au der» folgesdeu Sosntages backe«, ««d frischet
W îßbrodt haben:

den 4ken Febr. Free«« asn , Hippen , und Altona,

de« utra — v - kilers , R . Dirk« und Beuge».

»eu i 8kea — I . G . Schvman», k. W . Hspea und Finckenkurg.

de» s ; stk » — Stkrrmaxu, Hippen uub D . Eitert.

Bredt , Fleisch - und Bier-Taxe der Stadt Norden«
für den Monat Febr. 1798.

« Rocken .Drodl r« rr Pfund ichwer
j dito -
z koch Schonrogge« halb Rocke»
4 ^8orh Eierbrvdt -

« PfundAiudsteisch vom bestell
i düs mittelmäßiges
«dito vou geeiazer « - --
« ditoKalbfleisch vom beste»
« ditomittelmäßiges
« dito -«riuskr*
«Pfund Lammfleisch vo« beste«
«ditomittelmsßiget - - --s
« dito geringes —— - s
« dito Schwemfleisch
« Lon« 12 Gulden Bier
«Krug in der Scheucke ?
« dito außer der Scheucke -
« Lonne 9 Gl . Bier
« Krugi« derLchenke
« ditoauffrr der Schenke
« Lonue 5 Gl dito
«Krug in derSchttcke
« Krug außer der Scheucke
« Louue beste bitter dito
«Krugi« der Scheucke
«dito außer der Scheucke

»I. n ßr: Wz
5 s

— - 5
L

?
4
3 5
4
35
3
2
5
7
2»
3
2 r

38
2 L'
S

»2
2
« s
»
» r

r »

5!
-
O

>^



2 LEe ordkaaires bitter dii» ^ x ^

» Krug in derSchencke -— i «

idits außer der Schenke
^ x

Brodt- Fleisch- und Bier- Taxe der Stadt Esens für den
Monat Fedr. 1798.

Sin grob Rocken Brodt zu7 ; Pfund ö ffSp»
Ei« skia Writzea Brodt ohne korinteu zu rs Lot- — i
8 i« fein Weitzrn Brodt mit konnten i» 9 kstd —- r

Eia feto Brodt von halb Weitzeu «ud Rocken Mehl ohne kor. j« rr kst- L
Ei« sei» Brodt von halb Rocken und Writzrs Mehl mit Tor. zu is L,ttz
tza sein Rocken Brodt ohne Corinte» zu in Loch —
W, fei« Rocken Brodt «tt koriuken zu r l koch — —

Da- übrigeWeitzeu« und Rocken « Brodt in kleiner« »der gr-ffer«
Format »ach Proportion obiger Laxe..

Va< Pfund vom besten Rindfleisch - -
der »Mer» Gotte
der geringsten —- —-

Da« Pfund vom besten Kalbfleisch —-
— — der2ten Sorte
— — der geringste» Sorte —-2

Bat Pfund vom bestes Schaaf oder Lammfleisch —-?« -
- — mittel Sorte - — - -

per geringsten S »rk« — ——
Die Lonne vom beste» Bier , Ntblr.

der Krug davon in der Schenke
außer der Schenke

Die Tonne vom mittel Bier ,
-er VW davon in der Schenke ID

anßer der Schenk« r

L
T
r
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